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Ich schreibe diese einführenden Worte zu den Gemeindenachrichten 2/10 auf dem Heimweg 
vom Ausfl ug der Gemeindeverwaltung  – herrliches Wetter, eine interessante Führung in den 
Rheinhäfen von Basel, Mittagessen am Rheinufer, Einweisung in die Bierbraukunst – das 
alles durften wir gemeinsam erleben. Das Allerschönste aber war das zusammen Lachen, 
wechselnde Gespräche zwischen Lernenden  und Gemeinderat, den Arbeitskollegen unter 
einander – ein Zeichen von Gemeinschaft.

Warum ich Ihnen diesen Tag schildere?

In letzter Zeit hörte ich immer wieder die These: Geroldswil ist eine Schlafstadt.
Hier widerspreche ich vehement: Geroldswil nimmt eine Zentrumsfunktion ein. Lesen Sie in 
dieser Ausgabe, dass die Bäckerei Greber ihre Nachfolge erfolgreich regeln konnte, was 
bestimmt viel Kraft und Engagement gebraucht hat. 
34 erfolgreiche Jahre haben Magrit und Toni Greber für feinste Brote, Patisserie und Pralinen 
gesorgt. Ohne ihr Engagement wäre Geroldswil um vieles ärmer – denken Sie nur an die 
wunderschön dekorierten und gekonnt verpackten Trüffes, die liebevoll arrangierte Auslage, 
immer alles farblich abgestimmt auf die Saison – ein Genuss für alle Sinne. Herzlichen Dank 
für diese Bereicherung unseres Dorfl ebens. Der Gemeinderat dankt der Familie Greber herz-
lich für Ihre langjährige Arbeit und heisst gleichzeitig die Bäckerei-Konditorei Frei AG herzlich 
willkommen in Geroldswil.

Ein weiteres Indiz, dass Geroldswil beileibe keine Schlafstadt ist: Der Wirtschaftsstandort 
Geroldswil fi ndet Beachtung. Das Telekommunikationsunternehmen Auratel verlegt seinen 
Geschäftssitz nach Geroldswil – Ihre Neugier, was diese Firma Ihnen bieten kann,  wird im 
Inserateteil gestillt.
Und – Geroldswil hat eine hervorragende, freundliche und bürgerorientierte Verwaltung. Alle 
Mitarbeiter sind sich bewusst, dass sie in Ihrem, der Bürger, Dienste stehen. Dienstleistung 
praktisch rund um die Uhr ist in Geroldswil möglich. Besuchen Sie unter www.geroldswil.ch 
unsere Homepage. Sie werden staunen!

Und dann – nicht zu vergessen – sind da die sportlichen und kulturellen Anlässe. Es wird 
in unserer Gemeinde so viel geboten – wagen Sie sich aus Ihren vier Wänden, kommen 
Sie auf den Dorfplatz an die 2. Limmattaler KulturParty des SPEKTRUM, fi ebern Sie im 
Restaurant Werd mit den Fussballfans, geniessen Sie im Tennisrestaurant in der Dornau 
ein Sommernachtsfest – oder zelebrieren Sie ganz für sich einen Feierabend auf der Terrasse 
der Hostellerie – und dann, nach allen diesen Erlebnissen, wird die Frage: «Geroldswil, eine 
Schlafstadt?» mit einem klaren Votum beantwortet: 

Geroldswil ist eine lebendige Dorfgemeinschaft – für alle, die daran teilnehmen wollen.

Im Namen des Gemeinderates

«Liebe Geroldswilerinnen, 
liebe Geroldswiler»

Ihre Ursula Hofstetter 
Gemeindepräsidentin

«Liebe Geroldswilerinnen, 
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Die Jahresrechnung 2009 der Gemeinde Geroldswil schliesst bei einem Gesamtaufwand von 
rund 20 Millionen Franken praktisch ausgeglichen und um rund Fr. 1,6 Millionen Franken 
besser ab als budgetiert. Das bessere Ergebnis erlaubt deshalb eine nicht budgetierte Einmal-
abschreibung von rund 1,5 Millionen Franken, resultierend aus überbewertetem Grundeigen-
tum im Finanzvermögen als Folge der umfangreichen Investitionen in die Zentrumsliegen-
schaften.

Positiv auf das sehr gute Ergebnis haben sich vor allem die Mehrerträge von rund 1,6 Millio-
nen Franken bei den Gemeindesteuern, der Gewinnausschüttung der ZKB und bei den Dienst-
leistungserträgen ausgewirkt. Minderaufwendungen von rund Fr. 900'000.00 in den Berei-
chen Ergänzungsleistungen, Sozialhilfe, Personalaufwand, Unterhalt Gemeindestrassen und 
Passivzinsen trugen ebenfalls zum sehr guten Abschluss bei. Getrübt wird das Rechnungs-
ergebnis einzig durch einen höheren Aufwand für Liegenschaftenunterhalt (Brandschutz-
massnahmen) und für Sockelbeiträge an die Spitäler sowie das nicht Erreichen der geplanten 
Grundstückgewinnsteuern. 

Im Jahr 2009 wurde auch viel investiert, nämlich Fr. 780'000.00 für Sachwertanlagen im 
Verwaltungsvermögen und Fr. 3,6 Millionen Franken im Finanzvermögen. Nicht nur wurde 
die ganze Haustechnik in der Liegenschaft Huebwiesenstrasse 36 saniert, in der Hostellerie 
wurde auch im Sinne einer Attraktivitätssteigerung eine neue Restaurant-Terrasse gebaut 
und die 17 gemeindeeigenen Wohnungen über der Hostellerie wurden komplett renoviert.

Guter Rechnungsabschluss 

Trotz des guten Rechnungsabschlusses 
bleibt die Finanzlage angespannt. Laufend 
höhere Leistungsansprüche an den Staat, 
neue Aufgaben, Steuerreformen und vieles 
mehr belasten die Haushalte der öffent-
lichen Hand im Übermass. 

Der Gemeinderat und die Verwaltung setzen 
alles daran, damit die Gemeinde Geroldswil 
weiterhin eine attraktive und steuergünstige 
(siehe Grafik) Wohngemeinde bleibt.
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Die Alkohol und Tabak-Konsumenten sind immer jünger.
Der Kauf und Konsum von Alkohol und Tabak von Jugendlichen unter 16 Jahren sowie von 
gebrannten Wassern von Jugendlichen unter 18 Jahren sind verboten. Trotzdem zeigen die 
Statistiken Erschreckendes:

Alkohol- und Tabakmissbrauch – Jugendliche 
schützen und fatale Folgen verhindern

Unterführung Steinhalden zur 
Sport- und Freizeitanlage Werd

Abfallsammelstelle Giessacker

Arena Skateanlage Werd 

Hostellerie Geroldswil – Eingang hinteres Foyer

Quelle: Sucht Info Schweiz, Website, 2010

Zum Schutz unserer Jugendlichen überwachen und kontrollieren die Polizeiorgane Verkaufs- und 
Ausschankstellen und insbesondere auch die Jugendlichen selbst. Wird ein missbräuchlicher 
Konsum festgestellt, erfolgt die Verzeigung an die Jugendanwaltschaft. 
Klären Sie Ihre Kinder über die gesundheitsschädigenden und strafrechtlichen Folgen des miss-
bräuchlichen Tabak- und Alkoholkonsums auf. Schützen Sie die Jugendlichen vor den gravie-
renden Folgen.

Missbräuchlicher Alkohol- und Drogenkonsum schadet nicht nur unserer Jugend. Die Gemeinde 
Geroldswil hat immer häufi ger mit Folgen wie Vandalismus und Littering zu kämpfen. So wurden 
erst kürzlich erneut diverse öffentliche und private Anlagen mit Sprayereien verschmiert.

Durch Hinweise aus der Bevölkerung werden die Polizeiorgane wirksam unterstützt, so werden 
Vandalen erfolgreich geahndet und bestraft. Wir sind auf Ihre Mithilfe angewiesen, informieren 
Sie uns über Ihre Beobachtungen.

Ihre Gemeindepolizei

Immer wieder werden in unserer Gemeinde Graffi tis und Schmierereien 
sowohl auf privatem als auch öffentlichem Grund 

– vorwiegend auf Betonwänden – angebracht.

Für sachdienliche Hinweise, welche zur Täterschaft führen, 
setzen wir eine Belohnung von Fr. 500.00 aus. 

Hinweise sind an die Gemeindepolizei Geroldswil 
Telefon 044 749 32 17 zu richten.

Ihr Gemeinderat

Belohnung von Fr. 500.–!
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Sind sie Besucher unserer Sport- und Freizeitanlage Werd? 
Wissen sie wo und wie lange sie ihr Fahrzeug parkieren können?

Es ist Besuchern unserer Anlage erlaubt, ihr Fahrzeug auf dem Kiesparkplatz unmittelbar nach 
der Unterführung beim Kunstrasenplatz zu parkieren.  

Die Zufahrt und das Parkieren zum Festplatz sind grundsätzlich untersagt. Bei Spielbetrieb wird 
die Fahrverbotstafel durch das Parksignet abgedeckt, in diesem Fall ist die Zufahrt und das 
Parkieren auf dem Festplatz erlaubt.

Zusätzliche Parkplätze stehen den Besuchern der Sport- und Freizeitanlage Werd an der 
Stein-haldenstrasse sowie unter der Autobahnunterführung zur Verfügung. 
Vergessen sie dabei nicht, ihre Parkscheibe zu hinterlegen, denn die Parkzeit ist auf max. 
10 Stunden beschränkt. 

Die Polizei kontrolliert die Sport- und Freizeitanlage. Fehlbare Lenker, die das Fahrverbot zum 
Festplatz sowie andere Signalisationstafeln auf dem Areal missachten, werden gebüsst.

Ihre Gemeindepolizei

Parkplatzordnung 
Sport- und Freizeitanlage Werd

Autobahnunterführung Steinhaldenstrasse 
Parkzeitbeschränkung 10 Stunden

Steinhaldenstrasse
Parkzeitbeschränkung 10 Stunden 

 
  

 
Dieser Gutschein ist Ihr Gratiseintritt im Hallenbad Geroldswil. 

Wir freuen uns Sie demnächst zu begrüssen. 
 Der Eintritt ist für eine Person gültig. 
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Steckbrief neue Mitarbeiter 

Name: Carisch
Vorname: Karin
Wohnort: Stallikon
Hobbies: lesen, wandern, schwimmen, reisen, 
 kochen, tauchen

Arbeitsstelle: Sozialarbeiterin

Beruflicher Werdegang: In den letzten 10 Jahren bei der Unfallversicherung SUVA 
angestellt. Das Aufgabengebiet umfasste die Hilfe und Unterstützung der verunfallten 
Personen, um ihnen das Zurückkehren ins Erwerbsleben zu ermöglichen.

Auf was freuen Sie sich am Meisten:
- Auf gute, amüsante und menschliche Kontakte in der Gemeinde Geroldswil
- Auf ein kollegiales und angenehmes Arbeitsklima
- Auf eine spannende und interessante Tätigkeit
- Auf beständiges Lernen im Aufgabengebiet
- Für die Gemeinde Geroldswil tätig zu sein.

Name: Müller
Vorname: Maya
Wohnort: Weiningen
Hobbies: Gartenpfl ege- und gestaltung, Familie

Arbeitsstelle: Gemeindeammann und Betreibungsbeamte 
 Stellvertreterin

Berufl icher Werdegang: Verwaltungslehre Gemeinde Weiningen
Kanzleimitarbeiterin und Leiterin Schüler- und Lehrerbibliothek Mech.-Tech.Schule
Bäuerinnenschule
Führung landwirtschaftlicher Betrieb mit Direktvermarktung
Teilzeit-Mitarbeiterin Spendenbüro Blutspendedienst Schlieren
Seit 2002 Gemeindeammann und Betreibungsbeamtin der Gemeinde Weiningen

Auf was freuen Sie sich am Meisten:
- Mich weiterhin für Gläubiger und Schuldner einzusetzen
- Einen neuen Wirkungskreis kennen zu lernen
- Eine gute Zusammenarbeit mit aufgestellten Teamkolleginnen und -kollegen

Name: Müller
Vorname: Eric
Wohnort: Weiningen
Hobbies: Jassen
 Internet
 Velofahren
 Joggen
 Billard
 Minigolf

Arbeitsstelle: Gemeindepolizei

Berufl icher Werdegang: 
Kaufmännische Grundausbildung bei einer 
renommierten Versicherungs-Gesellschaft 
mit anschliessender 9-jähriger Tätigkeit 
im Bereich Sachversicherungen.
Militärische Grundausbildung bis zum 
Militärpolizei-Wachmeister.
2-jährige Grundausbildung bei der Stadt-
polizei Zürich mit anschliessendem 5-jäh-
rigen Streifendienst im Stadtkreis 3 und 4
1/2jähriger Einsatz im Kosovo im 1. Kontin-
gent der Swisscoy.
10-jähriger Polizeidienst in der Stadt 
Schlieren, wovon 8 Jahre als stellvertre-
tender Polizeichef.

Auf was freuen Sie sich am Meisten:
- Auf die Bürgernähe und die vielen 
  interessanten Begegnungen und 
  Gespräche mit Jung und Alt 
- Auf die vielfältigen Aufgaben, die sich 
  in einer kleineren Gemeinde ergeben.



|8 |9    Gemeinde
    

Juan aus Mexiko, Chayada aus Thailand
und Julie aus Dänemark
Juan, Chayada und Julie sind drei der rund 65 AustauschstudentInnen aus der ganzen Welt, die ab 
dem kommenden August für ein Schuljahr in der Schweiz wohnen werden. Sie brennen darauf zu 
lernen wie Fondue schmeckt, wie in der Schweiz Weihnachten gefeiert wird und was sich hinter 
dem sagenumwobenen Wort Chäschüechli versteckt.

YFU sucht für das kommende Schuljahr (ab August 10) noch weltoffene Gastfamilien, die gerne 
ihre Tür und ihr Herz für einen aufgestellten Austauschschüler öffnen möchten. 

Alle Austauschstudenten von YFU besuchen während ihres Aufenthalts in der Schweiz eine 
lokale Schule und nehmen als Mitglieder der Gastfamilie am Alltag teil. 

YFU bietet den Gastfamilien keine fi nanzielle Entschädigung. Im Zentrum der Motivation soll der 
kulturelle Austausch stehen. Als Gastfamilie lernt man den Jugendaustausch von einer speziellen 
Seite kennen: Die Jugendlichen aus einer anderen Kultur wollen nicht zu Gast sein, sondern sich 
als Familienmitglieder integrieren und den Alltag leben. 

Das Zusammenleben ist für alle Beteiligten eine bereichernde, wenn auch herausfordernde 
Erfahrung. Elf Monate mit jemandem aus einer anderen Ecke der Welt zu verbringen ist ein 
Erlebnis, das Freuden- und manchmal auch Schmerzenstränen mit sich bringt – auf jeden Fall 
bleibt es aber für immer in Erinnerung. Neugierde, Geduld und eine Prise Humor sind gute Voraus-
setzungen, um Gastfamilie zu sein. Als Gastfamilie sorgen Sie für Verpfl egung und ein Bett, wobei 
ein eigenes Zimmer nicht zwingend notwendig ist. 

YFU Schweiz hat viel Erfahrung auf dem Gebiet des Jugendaustausches. Wir arbeiten nicht 
gewinnorientiert und werden als wohltätige Institution vom Bund unterstützt. 

Holen Sie die Welt zu sich 
nach Hause!

Möchten Sie mehr wissen zum 
Gastfamilienleben? 

Für unverbindliches Informationsmaterial 
melden Sie sich bei:

YFU Schweiz 
Stadtbachstrasse 42
Postfach 8920
3001 Bern
Telefon:   031 305 30 60
Mail:        info@yfu.ch

www.yfu.ch/gastfamilie
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Die neuen Wildruhebereiche rund um den Altberg – 
eine Information der Gemeinden & Jagdgesellschaften
Der Altberg ist ein sehr beliebtes und viel 
begangenes Ausflugsziel. Im Zusammenhang 
mit der Realisierung des Aussichtsturms 
werden rund um den Altberg neue Wildruhe-
bereiche eingerichtet. Nachstehend einige 
Erläuterungen zu dieser Neuerung.

Nicht nur die Besucher der Waldschenke 
oder Wanderer geniessen den Ausflug auf 
den Altberg, sondern auch viele Sportler 
nutzen ihre Freizeit auf und rund um den Alt-
berg. Unter dieser vielfältigen Nutzung und 
dem hohen Erholungsdruck leidet das Wild 
heute schon. 

Insbesondere das Reh kann am Morgen oder 
am Abend für die Nahrungsaufnahme nicht 
mehr auf die Wiesen austreten. Auch im 
Wald nehmen die Störungen ständig zu. Die 
Wildtiere finden auch in ihren Einständen 
(=Wohnzimmer des Wildes) keine Ruhe mehr. 

Es ist bekannt, dass wiederholte Störungen 
zu Stress führen und insbesondere in stren-
gen Wintern kann das fatale Folgen haben. 
Die Tiere werden vertrieben und müssen von 
ihren Energiereserven zehren. Schwächere 
Tiere vermögen diesem Druck nicht zu wider-
stehen und können sterben. 

Zudem verdrängt der ständige Störungsdruck die Tiere in entlegene Gebiete, wo es zu grös-
seren Schäden am Wald, vor allem am Jungwald, kommen kann.

Der neue Aussichtsturm wird vermehrt Besucher auf den Altberg locken. Damit alle In-
teressen unter einen Hut gebracht werden können, werden zum Schutz des Wildes 
Ruhebereiche ausgeschieden. Die neuen Wildruhebereiche sollen dem Wild ungestörte Rück-
zugsgebiete und Ruhe sichern. 

Die Besucher werden gebeten, sich in den speziell markierten Gebieten auf den Wegen zu 
bewegen und die Hunde an der Leine zu führen.

Für den Waldeigentümer haben die ausgeschiedenen Wildruhebereiche keinerlei Konse-
quenzen. Die forstwirtschaftliche Nutzung ist vollumfänglich gewährleistet.

Die entsprechenden Informationstafeln findet man rund um den Altberg, beim Betreten der 
eigentlichen Wildruhebereiche.
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Zahlreiche Teilrechtsbesitzerinnen und Teil-
rechtsbesitzer konnte der Präsident Max Früh an 
der Generalversammlung vom 25. März 2010 im 
Restaurant Linde in Weiningen begrüssen. Einen 
speziellen Gruss richtete er an Anna Schultz-
Nötzli, sie war für diese GV extra von München 
angereist, den Alt-Präsidenten Hans Ingold von 
Oetwil und unseren Förster Walter Moser aus 
Würenlos. Die statutarischen Geschäfte gingen 
wie immer zügig über die Bühne. Erst orientierte 
Max Früh über die laufenden Geschäfte und 
anschliessend über den Forstkreis 7, dem wir 
angehören.

Unsere Korporation bewirtschaftet 26 Hektaren 
Wald und besteht aus 47 Teilrechtbesitzern mit 
insgesamt 322 Teilrechten. Jedes Jahr fi ndet 
eine Waldbereisung mit dem Kreisforstmeister, 
unserem Förster und einer Delegation aus dem 
Vorstand statt. Dabei wird der Holzschlag für 
das folgende Jahr angezeichnet und wir erfah-
ren zugleich noch die neuesten Informationen 
aus dem Kantonalen Forstamt. 

Präsidentenwechsel der 
Privatwaldkorporation Wisentäli

Dabei geht es um die Zukunft der Züriwälder 
mit dem Waldentwicklungsplan, den Wald und 
den Klimawandel, die Förderung von gut durch-
mischten Wäldern und natürlich unserem Wald 
als Naherholungsgebiet. Der Wald ist Lebens-
raum für die Hälfte aller in der Schweiz vorkom-
menden Tier- und Pfl anzenarten. 

Der Forstkreis 7 umfasst 30 Gemeinden im Zür-
cher Unterland mit dem Furt- und dem Limmat-
tal. Im Forstkreis wachsen jährlich rund  90 000 
m3 Holz nach. Die Holznutzung liegt bei 85 000 
m3 Holz. In den Wäldern des Forstkreises sind 
12 Förster, 14 Forstwarte und 9 Lehrlinge fest 
angestellt. Der Holzschlag wird durch gut ausge-
rüstete Forstunternehmer ausgeführt.

Mit dem Bau des Holzheizkraftwerk Aubrugg 
wird Holz, das kaum mehr genutzt oder ver-
kauft werden kann, zu Holzschnitzel verarbeitet. 
Aubrugg benötigt jedes Jahr 80’000m3 Holz-
schnitzel. Es wird im Winter 2010/ 2011 in Be-
trieb genommen und erzeugt Wärme für 10’000 
Wohnungen und Strom für 5’000 Personen. 

Der alte und der neue Präsident, Max Früh, Weiningen (links) und Ueli Schmid, Geroldswil

Der Förster Walter Moser orientierte über die 
Förderung standortgerechter Baumarten, die 
natürliche Verjüngung  und die Jungwaldpfl ege.  
Der Hiebsatz im letzten Winter betrug 251m3.

Die Nachfrage nach Nadelholz war gut, hin-
gegen das Laubholz war weniger gefragt. Die 
Gefahr des Borkenkäfers sei nach wir vor da. 
Für die umsichtige Arbeit und den nicht immer 
einfachen Holzverkauf dankte Max Früh dem 
Förster ganz herzlich und überreichte Ihm einen 
Karton Wein. Nun standen die Wahlen an. 

Max Früh trat nach 16 Jahren als Präsident 
zurück. Einstimmig wurde Ueli Schmid aus 
Geroldswil zum neuen Präsidenten gewählt. 
Als Waldbesitzer kennt er die vielseitigen Auf-
gaben aus eigener langer Erfahrung. Der Vor-
stand setzt sich zusammen aus Ueli Schmid, 
Gusti Ungricht, Walter Bühler, Christian Meier 
und dem Förster Walter Moser.

Im Namen des Vorstandes dankte Ueli Schmid 
Max Früh für die langjährige Arbeit und über-
reichte ihm einen Karton Wein. Zu Ehren des 
scheidenden Präsidenten werden zwei Bäume 
gepfl anzt und würdig eingeweiht.

Max Früh, Weiningen
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Bundesfeier 
1. August 2010

Die diesjährige 1. Augustfeier findet 

von 11 bis 14 Uhr auf dem 

Dorfplatz Geroldswil statt. 

Sie steht unter dem Motto: Familienfeier
Es werden verschiedene «Spiel-Stände» aufgestellt 

und die Kinder werden geschminkt, sei es zu einem herzigen Büsi, 
einer wilden Raubkatze oder nach Wunsch...

Natürlich darf die Feier nicht ohne Schweizer Volksmusig ablaufen. 
Für den diesjährigen Anlass konnten wir das Quartett «Chrüz&Quer» gewinnen. 

Sie werden die Feier mit musikalischer Unterhaltung begleiten.

Wie jedes Jahr offeriert die Gemeinde den 1. August Apéro, ein «Plättli» 
oder «1.August-Weggen mit Schoggischtängeli»

Autocenter Limmattal
B.Strebel AG

Grindlenstrasse 2
8954 Geroldswil

Telefon 044 749 27 27
Telefax 044 749 27 20
E-Mail  info@autocenterlimmattal.ch
www.autocenterlimmattal.ch
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Feuerwehrtag 
25. September 2010

Gemeinde
    

Motto: Probier`s mal selbst
Die Zweckverbandsfeuerwehr der Gemeinden Geroldswil/Oetwil a.d. L. organisieren den Feuer-
wehrtag, die Vorbereitungen sind in vollem Gange.

Am 25. September 2010 möchten wir, dass Sie, lieber Mitbürgerinnen und Mitbürger, einen Einblick 
in unseren Feuerwehrbetrieb erhalten. Am Besten geht dies, indem wir Ihnen an verschiedenen 
Posten Einblick in die Arbeitsweise der Feuerwehr geben und Sie können Ihre Fähigkeiten als Hel-
fer und Retter testen. 

Nicht zusehen, selber machen ist das Motto.
Für das Genüssliche ist auch gesorgt. Damit sie Ihre Feuerwehrmannen und -Frauen auch in 
Aktion sehen, sind die «Feuerwehr Highland Games» angesagt. In Original-Schottenröcken werden 
4 Wettkampfdisziplinen durchgeführt, die natürlich auch etwas mit der Feuerwehr zu tun haben.

24 Stunden stehen 60 Feuerwehrfrauen und –Männer in Bereitschaft, an monatlichen Übungen 
wird für den Ernstfalleinsatz trainiert – nur – den wirklichen Ernstfall kann man nicht üben.
Sei es ein Feuer, ein Wassereinbruch, sind Personen in einer Notsituation, ist die Umwelt gefähr-
det, eine Katze auf dem Baum, Bienen die schwärmen, ein Wespennest nahe am Haus, geschlüpfte 
Enten die ans Wasser wollen, Ihre Feuerwehr steht innert kürzester Zeit mit dem einsatzbezo-
genen Mittel und Personal auf dem Platz. 

Schenken Sie uns ein wenig Ihrer Zeit. Am 25. September von 9 bis 17 Uhr können Sie sich selber 
als Feuerwehrmann/Frau versuchen. Vielleicht wird das sogar Ihr neues Hobby?

Fireduck in Aktion – Wettkampfgruppe der Zweckverbandsfeuerwehr im Schottenrock. 
Vier Wettkampfdisziplinen und die «schönsten Wädli» von Geroldswil/Oetwil. 
Am 25. September, am Feuerwehrtag, kommen wir in Aktion und Sie können gewinnen. 

Sponsern Sie an den «Feuerwehr Highland Gams» ein Team oder einen Einzelwettkämpfer. Fie-
bern Sie mit, wenn um Ruhm und Ehre gekämpft wird und gewinnen Sie einen der attraktiven 
Feuerwehrpreise. Die Startnummer wird nach Ihren Vorgaben bedruckt, Sie werden auf der Seite 
www.feuerwehrtag.ch als Sponsor aufgeführt und am Feuerwehrtag selbst, 25. September 
2010, haben Sie einen VIP-Status.

Feuerwehrtag 

am 25. September 2010

von 9 – 17 Uhr



Willkommen bei der ZKB.

Ladengeschäft
Limmattalstr. 43
8954 Geroldswil

Schweizäckerstr. 7
8955 Oetwil a.d.L.
Tel. 043 455 55 00
Fax 043 455 55 02

info@elektro-stuessi.ch
www.elektro-stuessi.ch

Filiale
8107 Buchs

1981_Elektro_Stuessi_Ins_190x65_cmyk.indd   1 16.10.09   09:08



|15    

Werbung ist so eine Sache. Auf der einen Seite braucht es sie unbedingt. Anderseits sind wir keine 
Werbeprofi s und die Bibliothek muss ja nicht neu erfunden werden. Aber ab und zu  ist es nötig, den 
Fokus zu ändern, damit neues Licht  auf das Alltägliche fallen kann. 
Durch die Werbekampagne des Kantons wurden wir dieses Jahr in unseren Bemühungen stark 
unterstützt.
Sind Ihnen die Plakate auf dem Dorfplatz und an der Strasse aufgefallen? 
Sind Sie vielleicht sogar stolzer Besitzer des supertollen «Velosattelregenschutzes»? 

Übrigens... haben Sie mitgemacht beim Wettbewerb in der Bibliothek? Hätten Sie’s gewusst? 
Nämlich, wie schwer der Inhalt des Fischernetzes war? Hier gab es tolle Preise zu gewinnen. 

Bibliothek

Unsere Abendbibliothek

Wettbewerbsfrage
Die Sieger des Wettbewerbs werden in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindenachrichten 
präsentiert. 

Haben Sie die Artikel über die ganze Aktion in 
der Zeitung gelesen?

Weitere Werbeartikel warten darauf, in die 
Welt hinausgetragen zu werden. So zum Bei-
spiel Tragtaschen, die nicht nur zum Transport 
von Büchern geeignet sind.

Das alles wurde bereitgestellt und anlässlich 
des Frühjahrapéros mit mehr als 99 Neuheiten 
präsentiert. Bei einem Glas Wein konnten wir 
Bibliothekarinnen uns einmal auch in Ruhe un-
seren Besuchern widmen.

Sind Sie nächstes Mal auch dabei?

Auf bald in Ihrer Bibliothek

präsentiert. Bei einem Glas Wein konnten wir 
Bibliothekarinnen uns einmal auch in Ruhe un-
seren Besuchern widmen.

Sind Sie nächstes Mal auch dabei?

Auf bald in Ihrer BibliothekAuf bald in Ihrer Bibliothek



Farbe Grün: Pantone 349 U (20%)
Schrifttyp: Frutiger Roman/Black

Ihre Copiloten für Finanz-, Rechts- und Steuerfragen.

Bei Qualidata fi nden Sie Ihre Copiloten, die Sie 
auf Ihrem betriebswirtschaftlichen Kurs zielsicher 
durch alle Finanz-, Rechts- und Steuer-Hindernisse 
navigieren. Entdecken Sie uns als motivierte und 
kundenorientierte Crew, die alles daran setzt, Ihre 
Ansprüche zu übertreffen. Besuchen Sie uns - auch 
ohne Voranmeldung; wir sind gerne für Sie da!

Qualidata Treuhand AG
Zürcherstrasse 42
8103 Unterengstringen
Telefon: +41 44 749 55 55
Fax: +41 44 749 55 00
Mail: info@qualidata.ch www.qualidata.ch

e_Ins Geroldswil 172x133 V2.indd1   1 23.08.2007   18:04:02

Reto Müller
Versicherungs- und Vorsorgeberater

Versicherungen sind etwas sehr 
Persönliches, meistens gibt es 
keine Standardlösung: Meine 
Kundinnen und Kunden haben 
eben ganz unterschiedliche 
Wünsche.

Generalagentur Stephan Egli
Kirchplatz, 8953 Dietikon
Telefon 044 744 70 77, Telefax 044 744 70 79 
limmattal@mobi.ch, www.mobilimmattal.ch 26
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September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010September – Dezember 2010

Café Littéraire am Mittwochmorgen

Für begeisterte Leser genau das Richtige. Gespräche über Literatur und Autoren. 
Treffpunkt um 9.00 Uhr in der Bibliothek Geroldswil Unkostenbeitrag 
CHF 5.–. Neue LeserInnen sind jederzeit herzlich willkommen.

01.09.2010 Die Leiden einer jungen Kassiererin  Riemann
 Anna Sams
 Der Alltag einer Supermarktkassiererin mit viel Witz 
 und Satire dargestellt.

06.10.2010 Das grüne Seidentuch  Piper
 Marcella Maier
 Das Leben von vier Frauen während vier Generationen 
 vor dem Hintergrund des kargen Lebens in zwei Schweizer 
 Bergtälern als Familiensaga erzählt.

04.10.2010 abends Autorenlesung mit Alex Capus

01.12.2010 Lady Berta  Rotpunkt
 Annette Hug
 Die Lebensgeschichte der Grossmutter von der Enkelin 
 erzählt. In den späten 1930 Jahren arbeitet Berta in Zürich 
 als Hausangestellte und verlässt nach dem Krieg, ein Kind  
 zurücklassend, die Schweiz und geht nach London.
 als Hausangestellte und verlässt nach dem Krieg, ein Kind  
 zurücklassend, die Schweiz und geht nach London.

Echt Ticino,
typisch 
Toscana

Zürcherstrasse 72
8953 Dietikon-Zürich

Tel +41 (0)44 745 41 41
info@sommerau-ticino.ch
www.sommerau-ticino.ch

Seit 1931 Tradition & Moderne

Elisenstrasse 10
8953 Dietikon-Zürich
Tel / Fax +41 (0)44 745 44 00
cateringfrapolli@swissonline.ch
www.sommerau-ticino.ch

Frapolli_LT_Wirtschaftsbeilage:Frapolli_LT_Wirtschaftsbeilage.qxd 09.04.2008 21:34 Seite 1



Abgebildete Modelle: S-MAX Carving 2.0i 145 PS/107 kW, 5-türig, Fahrzeugpreis Fr. 39’990.- (Katalogpreis Fr. 41’500.- inkl. 
Zusatzausstattung Fr. 4’676.-, abzüglich Rabatt Fr. 6’186.-); Galaxy Carving 2.0i 145 PS/107 kW, 5-türig, Fahrzeugpreis Fr. 41’990.- 
(Katalogpreis Fr. 44’500.- inkl. Zusatzausstattung Fr. 3’286.-, abzüglich Rabatt Fr. 5’796.-), Metallic-Lackierung Parkside Fr. 850.- 
nicht im Preis inbegriffen. Angebote gültig bis 30.06.2010 oder solange Vorrat. Nur bei teilnehmenden Händlern.

Feel the difference

Erleben auch Sie einen grossen Auftritt und kommen Sie jetzt zu einer Probe-

fahrt bei uns vorbei. Die perfekten Familienautos mit grosszügiger Ausstattung 

und Winterkompletträdern zum einmaligen Preis: die FordS-MAX KNIE 

Edition ab Fr. 39’990.- oder die FordGalaxy KNIE Edition ab Fr. 41’990.-.

Ein grosser Auftritt: Die neue FordS-MAX 
und FordGalaxy      Edition.

Bieten viel Platz.

Brauchen viel Platz.

Garage Helmut Klein
Zürcherstrasse 30, 8104 Weiningen, 044 750 03 79, contact@ford-klein.com,
www.ford-klein.com
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WM auf Grossleinwand 
in Geroldswil

Wie bereits vor 2 und 4 Jahren bietet die 
Jugendarbeit der reformierten Kirche Fussball 
auf Grossleinwand an. 

Wir übertragen alle Schweizer Spiel, Halbfi nal, 
kleiner und grosser Final.

Freitag, 25. Juni um 20:30 Uhr
Schweiz – Honduras

Wenn die Schweiz weiterkommt, zeigen wir 
auch alle diese Spiele.

Halbfi nalspiele
Dienstag,  6. Juli  20:30 Uhr
Mittwoch,  7. Juli  20:30 Uhr

Kleiner Final (3./4. Platz)
Samstag,  10. Juli  20:30 Uhr

Final (1./2. Platz)
Sonntag,  11. Juli  20:30 Uhr

TROLLBEADS präsentiert die Frühjahrsneuheiten 2010 
 
 

Pünktlich zur Fussball-WM in Südafrika 
präsentiert TROLLBEADS das Silber- 
Bead «Fussball» – ein schmückendes 
Bekenntnis für den weiblichen Fan. Zelebriert 
werden auch die Gärten des 
Frühlings in weichen, sonnenverwöhnten 
Pastell-Nuancen von Jade und Amazonit, 
von rosafarbenen und hellblauen 
Baby-Glas-Beads und einem mintgrünen 
im Zeichen der Hoffnung, alle mit 
Swarovski-Kristall veredelt. Das Silber- 
Bead «Herzball» – ein Herz für jede Person, 
die Sie lieben. 
 

 
BOURQUIN 
Langstrasse 234 
8005 Zürich 
Tel: 044 271 36 30 

 
 
 
 
 
 

 

Uhren-Bijouterie
Langstrasse 234
8005 Zürich
Tel: 044 271 36 30

Inserat_TROLLBEADS_178x111_bo.indd   1 09.04.10   10:55



|20Kirchen
    

 Datum Veranstaltung Zeit Ort

Oekumenischer Gottesdienst (Kulturtage Geroldswil) 10.15 Uhr
Informationsabend Firmung 2011 20.00 Uhr
Familiengottesdienst, Abschluss Religionsunterricht Schuljahr 09/10 18.00 Uhr

Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige      10.15 Uhr   Welbrigsaal   
Wortgottesfeier mit Kommunion  18.00 Uhr
Wortgottesfeier mit Kommunion 10.15 Uhr
 
offene Segensfeier für Schulanfänger 17.00 Uhr    
PFARREIWALLFAHRT 

Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige      10.15 Uhr   Welbrigsaal
Frauenfrühstückstreffen  09.15  Uhr
Versöhnungsfeier der Firmanden  19.30 Uhr
FIRMUNG mit Domherr Franz Stampfl i 18.00 Uhr
Eidg. Bettag, Oekumenischer Gottesdienst  10.15 Uhr   Weiningen 
PFARREIFEST 18.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Start des Kommunionkurses 10.15 Uhr
Konzert der Ural-Kosaken in der St. Johanneskirche 20.00 Uhr

27. Juni
29. Juni
30. Juni

4. Juli
17. Juli
18. Juli

25. August
29. August

5. September
11. September
14. September
18. September
19. September
26. September

29. September

Veranstaltungen der katholischen Pfarrei 
St. Johannes Geroldswil
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Veranstaltungen der reformierten 
Kirchgemeinde Weiningen

 Datum Veranstaltung Zeit Ort

Für die ganze Gemeinde: Ökumenischer rejoice!- Gottesdienst 10.15 Uhr   Dorfplatz Geroldswil
anschliessend Buurezmittag
OASE – Liturgische Andacht und Suppeznacht 18.00 Uhr    Bergstrasse 5, Unterengstringen

Für die ganze Gemeinde: Ostergottesdienst mit Taufen und  10.15 Uhr   Kirche Weiningen
Amtseinsetzung der neuen Kirchenpfl ege 
Bibel im Gespräch 19.30 Uhr   Chile-Träff Weiningen 
ImPuls-Gottesdienst mit Taufen 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
churchplus – Gottesdienst für junge Leute 19.07 Uhr   Kirche Geroldswil
Gottesdienst mit Taufen 09.15 Uhr   Kirche Weiningen
Gottesdienst 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil

Gottesdienst 10.15  Uhr   Kirche Geroldswil
Gottesdienst 10.15  Uhr   Bergstrasse 5, Unterengstringen
ImPuls-Gottesdienst mit Rückblick Montmirail 10.15  Uhr   Kirche Geroldswil 
Bibel im Gespräch 19.30 Uhr   Chile-Träff Weiningen
Gottesdienst mit Taufen 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
Für die ganze Gemeinde: rejoice!-Feldgottesdienst  10.15 Uhr   Gemeindescheune in Oetwil
OASE – Liturgische Andacht und Suppeznacht  18.00  Uhr   Bergstrasse 5, Unterengstringen

Bibel im Gespräch 19.30 Uhr   Chile-Träff Weiningen
ImPuls-Gottesdienst 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
Frauenfrühstück: Unsere Gedanken bestimmen unser Leben 09.15 Uhr   Hostellerie Geroldswil
ImPuls-Gottesdienst mit Taufen 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
churchplus – Gottesdienst für junge Leute 19.07 Uhr   Kirche Geroldswil
Bibel im Gespräch 19.30 Uhr   Chile-Träff Weiningen
Für die ganze Gemeinde: Bettags-Gottesdienst, Mitwirkung Männerchor 10.15 Uhr   Kirche Weiningen
Stärnlifi ir 17.00 Uhr    Kirche Geroldswil
Für die ganze Gemeinde: rejoice!-Gottesdienst  10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
OASE – Liturgische Andacht und Suppeznacht  18.00  Uhr   Bergstrasse 5, Unterengstringen
Bibel im Gespräch 19.30 Uhr   Chile-Träff Weiningen

27. Juni

4. Juli

8. Juli
11. Juli

18. Juli
25. Juli

1. August
8. August

15. August
19. August
22. August
29. August

2. September
5. September

11. September
12. September

16. September
19. September
24. September
26. September

30. September



Unglaublich frisch
und vielseitig 
Nelly und Peter Schätti
Huebwiesenstrasse Geroldswil
Telefon 044 748 19 79

Marktfrische Gemüse und Früchte an der bedienten Theke

MO bis DO  7:00 – 12:15  /  14:00 – 18:30
FR durchgehend  7:00 – 18:30  /  SA  7:00 – 14:00
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• Verkauf und Beratung von Hard -u. Software 
• Computernetzwerke für Firmen und Privat 
• Verkauf u. Installation v. Windows Media Center 
• Internet ADSL - Router Firewall - Digitales Fernsehen  
• Computer Schulungen u.a. WinXP, WinVista, Windows 7 
• Erstellung von Webseiten für Firmen und Privat 

Besuchen Sie unseren Webshop 
www.gmuer-data.ch



     
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Hauswirtschaftliche Fortbildung
Kursprogramm
Kurs 3 – Herbstmenü
Kursleitung: Marie-Thérèse Miller, Hauswirtschaftslehrerin
Kursdauer: 1 Abend à 4 Lektionen
Kursdatum/Zeit: Dienstag, 28. September 2010, 19 – 22 Uhr
Kursort: Schulküche, Oberstufenschulhaus Weiningen
Kurskosten: Fr. 25.00, Material ca. Fr. 30.00
Teilnehmerzahl: 14 – 16 Personen
Anmeldung: bis 15. September 2010

Kurs 4 – Weihnachtsmenü (Doppelkurs)
Kursleitung: Marie-Thérèse Miller, Hauswirtschaftslehrerin
 Irene Wälti, Hauswirtschaftslehrerin
Kursdauer: 1 Abend à 4 Lektionen
Kursdatum/Zeit: Mittwoch, 24. November 2010, 18.30 – 22 Uhr
Kursort: Schulküche, Oberstufenschulhaus Weiningen
Kurskosten: Fr. 25.00, Material ca. Fr. 30.00
Teilnehmerzahl: 28 – 32 Personen
Anmeldung: bis 8. November 2010

Kurs 5 – Weihnachtsguetzli backen
Kursleitung: Irene Wälti, Hauswirtschaftslehrerin
Kursdauer: 2 Abende à 4 Lektionen
Kursdatum/Zeit: Dienstag, 30. November und 7. Dezember 2010, 19 – 22 Uhr
Kursort: Schulküche, Oberstufenschulhaus Weiningen
Kurskosten: Fr. 50.00, Material ca. Fr. 20.00 bis 25.00
Teilnehmerzahl: 14 – 16 Personen
Anmeldung: bis 15. November 2010

Kurs 6 – Wintermenü
Kursleitung: Marie-Thérèse Miller, Hauswirtschaftslehrerin
Kursdauer: 1 Abend à 4 Lektionen
Kursdatum/Zeit: Dienstag, 18. Januar 2011, 19 – 22 Uhr
Kursort: Schulküche, Oberstufenschulhaus Weiningen
Kurskosten: Fr. 25.00, Material ca. Fr. 30.00
Teilnehmerzahl: 28 – 32 Personen
Anmeldung: bis 31. Dezember 2010

Kursdatum/Zeit: Dienstag, 30. November und 7. Dezember 2010, 19 – 22 Uhr

Kursleitung: Marie-Thérèse Miller, Hauswirtschaftslehrerin

Kursdatum/Zeit: Dienstag, 18. Januar 2011, 19 – 22 Uhr
Kursort: Schulküche, Oberstufenschulhaus Weiningen

Änderungen im Kursprogramm vorbehalten.

Da es sich bei allen Angeboten um subven-
tionierte Kurse handelt, wird auswärtigen 
Kursteilnehmenden ein Zuschlag von 20% ver-
rechnet. 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt, Sie erhalten eine 
Kursbestätigung, sobald sich genügend Kurs-
teilnehmende angemeldet haben (mind. 10). 

Die Anmeldung ist verbindlich, bei Abmel-
dungen bis 10 Tage vor Kursbeginn entstehen 
Ihnen keine Kosten, danach muss die Hälfte 
der Kurskosten bezahlt werden.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an: 
Oberstufenschule Weiningen
Badenerstrasse 36
8104 Weiningen 

oder per Mail an: 
katrin.gloor@oberstufeweiningen.ch

  AMELDUNG

  Kurs Nr.:

  Name und Vorname:   
   
  Adresse:

  Tel.-Nr.:    Unterschrift:



Badenerstr. 21 • 8953 Dietikon

044 / 741 20 41
www.tc-training.ch

Warum sollten Sie sich in den Hintern beißen? Es ist nie zu spät,
etwas für Ihre Fitness und Figur zu tun. Ein knackiges Trainings-
Programm, saftige Kursangebote und viele nette Menschen
erwarten Sie. Worauf warten Sie noch?

• Gesundheits-Training
für mehr Kraft und Leistungsfähigkeit

• Gruppen-Fitness-Kurse 
für mehr Ausdauer und eine top Figur

• Rückenprogramme
für starken Rückhalt und mehr Lebensqualität

• Wellness
zur Entspannung und Stressabbau

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren! Hotline: 044 / 741 20 41

WIR BRINGEN DICH IN FORM
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Angst kennt jede(r). Im Schulalter beziehen sich die Ängste häufi g auf die Schule, auf mögliches 
oder vermeintliches Versagen und auf negative Bewertungen durch andere. Andere häufi ge 
Angstinhalte in diesem Alter sind Angst vor Verletzungen, Krankheiten, Tod und vor medizinischen 
Eingriffen. 

Die Ängste der eigenen Kinder stellen eine Herausforderung für die Eltern dar. Wie können Eltern 
ihre Kinder dabei unterstützen, Ängste als zentrale Entwicklungsaufgabe anzunehmen und 
Angstbewältigungsstrategien zu entwickeln? 

Lic. phil. Y. Maurer und lic. phil. F. Tagwerker, beide Familientherapeutinnen und tätig am Kinder- 
und Jugendpsychiatrischen Dienst des Kantons Zürich, führen durch den Abend mit folgenden 

Schwerpunktthemen:
• Kennenlernen von entwicklungsbedingten Ängsten, Ursachen, Formen 
    und Funktionen der Angst, Abgrenzung zu pathologischen Ängsten.
• Erweitern der Handlungskompetenzen im Umgang mit den Ängsten der eigenen Kinder; 
    Wie können Ängste gemeinsam mit dem Kind bewältigt werden?
• Erkennen können, wann sich Angst zu breit macht und Fachkräfte beizuziehen sind.
• Umgang mit Medien im Zusammenhang mit Angstentstehung 
    Am Ende stehen die Referentinnen für Fragen zur Verfügung.

Die Schuhe liegen im Weg, die Zeitungen stapeln sich seit Monaten, die Steuererklärung wird 
einfach nicht fertig. Warum? Weil der eine wieder mal zu wenig macht, und der andere zu viel 
schimpft: Immer muss ich!

Wenn zwei Ichs das Leben teilen, dann sind Spannungen vorprogrammiert. Was durchaus positiv 
sein kann, denn Reibung erzeugt bekanntlich Wärme. Aber ab und an brennt dennoch eine Siche-
rung durch. Ein Gegenmittel, das wirkt: Humor.

Das bekannte Autoren-Paar Sybil Schreiber und Steven Schneider sind mit einer neuen Kolumnen-
auswahl unterwegs: «Immer ich» lautet die Prämisse und das neue Programm. 
Einmal mehr rast das Paar durch eine Menge Klischees, stolpert über die Tücken des Alltags, 
landet dann mit Witz auf dem Boden der Realität und rappelt sich mit einer gehörigen Portion 
Selbstironie wieder hoch. 

Dazu zitieren die beiden Kolumnisten Woody Allen, der es ihrer Meinung nach auf den Punkt 
gebracht hat: ‚Als Paar muss man Probleme lösen, die man alleine nie gehabt hätte.’ 
Schreiber und Schneider fi nden, das lohnt sich!

Wenn Angst sich (zu) breit macht
Umgang mit Ängsten im Schulalter

Immer ich! – Cabaret
Schreiber vs. Schneider auf (Hoch-)Tour 

Mittwoch, 8. September 2010
um 20:00 Uhr

Apéro ab 19:30 Uhr

  Katholische Kirche
Poststr. 5B in Geroldswil

Eintritt: Fr. 15.00 / Person
Fr. 22.00 / Paar

Dienstag, 2. November 2010
um 20.00 Uhr 

Apéro ab 19.30 Uhr

Schulhaus Oberstufe
Badenerstr. 36 in 8104 Weiningen

Eintritt: CHF 15.00 / Person 
(keine Paarermässigung)
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Alljährlich wird im Hallenbad Geroldswil «dä schnällscht Geroldswiler Fisch» erkoren.

Der Sportanlass wird von der CEVI Weiningen-Geroldswil durchgeführt. Teilnehmen können 
Schüler der Jahrgänge 1995 – 2000 von Geroldswil, Oetwil und der Fahrweid. Auch dieses Jahr 
ist im Vorfeld eifrig trainiert worden.  

Die tollen Wettkampfzeiten sowie Fotos können unter www.ceviweiningen-geroldswil.ch 
betrachtet werden.

«Dä schnällscht Geroldswiler Fisch» 
Sportanlass vom 27. März 2010

Das Hallenbad-Team bedankt sich für die tolle Organisation. Den unfallfreien Tag werden wir in 
guter Erinnerung behalten. 
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Agenda 
Juni bis Dezember 2010

Daten Agenda/Kontaktperson/Telefon

Juni 2010

16.06.2010 
14.30 – 17.00 Uhr

23.06.2010
14.30 – 17.00 Uhr

Juli 2010

07.07.2010
14.30 – 17.30 Uhr

August 2010

25.08.2010
14.30 – 17.30 Uhr

September 2010

15.09.2010

29.09.2010
14.30 – 17.30 Uhr

Kindercoiffeuse und Cafeteria
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser, 079 262 03 73

Freies Basteln für Kinder ab ca. 2  Jahren 
Anmeldung/Infos: 
Carole Barth Sova, 044 710 83 08

Sommerferien 17.07. – 21.08.2010

Kindercoiffeuse und Cafeteria
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser, 079 262 03 73

Kindercoiffeuse und Cafeteria
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser, 079 262 03 73

Herbstbasteln
Anmeldung/Infos: S. 076 339 45 64

Kindercoiffeuse und Cafeteria
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser, 079 262 03 73

Daten Agenda/Kontaktperson/Telefon

November 2010

10.11.2010
14.30 – 17.30 Uhr

Dezember 2010

01.12.2010

04.12.2010

15.12.2010
14.30 – 17.30 Uhr

Kindercoiffeuse und Cafeteria
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser, 079 262 03 73

Weihnachtsbasteln
Anmeldung/Infos: S. 076 339 45 64

Samichlaus-Anlass 
auf dem Robinson-Spielplatz
Detaillierte Angaben folgen noch

Kindercoiffeuse und Cafeteria
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser, 079 262 03 73

Standort:

Postanschrift:

Website:

E-Mail:

Kontakte:

Raumvermietung:

Huebwiesenstrasse 37 

8954 Geroldswil

Postfach 158, 8954 Geroldswil

www.mikadogeroldswil.ch

info@mikadogeroldswil.ch

Sandra Gisler, 079 643 15 71

Carole Barth Sova, 076 531 75 76

R. Egloff, 044 748 42 41

(für Kindergeburtstage nur MO-FR)

Wichtig: 

Wir suchen neue Vorstandsmitglieder!
Als Vorstandsmitglied hast Du die Möglichkeit 

neue Ideen ins Mikado zu bringen. 

Melde Dich bei 
Andrea Walser Telefon: 079 262 93 73
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23. JUNI  FLAME! SOUND ART PERFORMANCE

24. JUNI  5. LIMMATTALER CLASSIC-OPEN-AIR  

25. JUNI  SCHWIIZER ABIG / HOPP SCHWIIZ  

26. JUNI  PARTY NIGHT MIT WERNER & CO.  

27. JUNI  DORFPLATZ-MATINÉE   

19:00

20:00

18:00

20:00

10:15

Vorverkauf www.spektrum-geroldswil.ch und Hostellerie Geroldswil / Nur Blockreservationen für komplette 8er Tische möglich

23. JUNI  FLAME! SOUND ART PERFORMANCE
Vernissage Othmar Schmid, Peter Widmer und Teilnehmer Raku-Kurs: 19:00
Opening Concert Once Again Rock-Group, Accoustic & Heavy-Rock: 20:00
Sound Art Performance Pysa Rock-Group / Othmar Schmid / Peter Widmer: 21:00
Eintritt frei - Kollekte / Festwirtschaft ab 18:00

24. JUNI  5. LIMMATTALER CLASSIC-OPEN-AIR  
Konsi-Strings und Zürcher Jugendchor
Fr. 20.00 – SPEKTRUM und LiZ plus Fr. 15.00 / Festwirtschaft ab 18:00

25. JUNI  SCHWIIZER ABIG / HOPP SCHWIIZ  
Trychler-Gruppe Dietikon, Stadt-Jodler Dietikon, Heimetchor Limmiggruess, 
Schwiizer-Örgeli Duo Sämi Schwab / Viewing WM-Spiel Schweiz - Honduras
Fr. 15.00 – SPEKTRUM und LiZ plus Fr. 10.00 / Festwirtschaft ab 18:00

26. JUNI  PARTY NIGHT MIT WERNER & CO.  
Fr. 20.00 – SPEKTRUM und LiZ plus Fr. 15.00 / Festwirtschaft ab 18:00

27. JUNI  DORFPLATZ-MATINÉE   
Oekumenischer Gottesdienst der ref. und kath. Kirchen Geroldswil
Konzert der Big-Band Stadtmusik Dietikon mit Festwirtschaft
Eintritt frei - Kollekte

19:00

20:00

18:00

20:00

10:15

LIMMATTALER KULTURPARTY OPEN-AIR DORFPLATZ GEROLDSWIL
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GN_InsKulturParty2010_2.0

Mittwoch, 2. Juni 2010 22:19:39

Limmattaler Kulturparty
vom 23. – 27. Juni 2010
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PROGRAMMVORSCHAU 
HERBST 2010

SPEKTRUM SPECIAL
Konzert Ural-Kosaken Chor
Die Laufbahn des traditionsreichen russisch-ukrainischen Ensembles geht auf 1924 zurück, als Adrej 
Scholuch die erste Besetzung mit emigrierten russischen Landsleuten formierte, um überlieferte Volks- 
und Kosakenlieder sowie die schönsten Gesänge der russisch-orthodoxen Kirchenmusik zu bewahren 
und einem internationalen Publikum zugänglich zu machen.

Mehr als zwei Generationen später wird der Chor nun von Dirigent Vladimir Kozlovskiy geleitet und 
geht regelmässig in ganz Europa auf ausgedehnte Tournee. 

Zum Repertoire der zwölf stimmgewaltigen Sänger – jeder einzelne von ihnen ist ausgebildeter Solist 
auf Spitzenniveau – gehören nicht nur die beliebten russischen Volksweisen, sondern auch eine reiche 
Auswahl geistlicher Chorwerke, Werke klassischer Komponisten wie Tschaikowski, Bortnijanski und 
Glinka sowie Lieder aus selten gehörten russischen Opern. 

Nebst Acapella-Gesang begleitet sich der Chor teilweise selbst auf Akkordeon und Balalaika.

LiZ FEUILLETON 
Die Schweiz im Asiatischen Jahrhundert
Referat Urs Schöttli, Fernost-Korrespondent NZZ
Dr. Urs Schöttli ist 1948 in Basel geboren, wo er Philosophie studierte. 1978 bis 1982 war er als 
Generalsekretär der Liberalen Internationalen in London tätig, danach bis 1991 als geschäftsfüh-
render Vizepräsident. 

Weitere Stationen: 1983 bis 1989 Südasien-Korrespondent der NZZ in Delhi. 1990 bis 1995 Iberien-
Repräsentant der deutschen Friedrich-Naumann-Stiftung, erst in Madrid und danach in Sintra, 
Portugal. Von 1993 bis 1995 ehrenamtlicher Sekretär der Grosseuropakommission. 1996 Rückkehr 
zur NZZ, dort bis 1999 Korrespondent in Hongkong, danach von 1999 bis 2002 Fernost-Korrespon-
dent in Tokio und seit 2002 China-Korrespondent in Peking.

Dr. Urs Schöttli referiert zum Thema «Die Schweiz im asiatischen Jahrhundert – Die Inder und 
Chinesen kommen»: Immer mehr asiatische Firmen halten substantielle Teile an renomierten 
Schweizer Unternehmen. 

Die anschliessende Podiumsdiskussion leitet Dr. Daniel Winter, Chefredaktor der Limmattaler Zeitung.

Weitere Informationen zu den einzelnen Anlässen, Eintrittspreisen und Vorverkauf erhalten Sie noch 
mit separatem Flyer sowie unter www.spektrum-geroldswil.ch.

Mittwoch, 29. September 
um 20:00 Uhr

Kath. Kirche Geroldswil
Eintritt frei / Kollekte

Keine Platzreservation
Türöffnung 19:15 Uhr

Donnerstag, 28. Oktober
um 20:00 Uhr

Saal Hostellerie Geroldswil
Eintritt:

Fr. 20.00 / SPEKTRUM Mitglieder 
und LiZ plus Fr. 15.00

Kein Vorverkauf / Keine Reservationen
Abendkasse ab 18:30 Uhr
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auf Spitzenniveau – gehören nicht nur die beliebten russischen Volksweisen, sondern auch eine reiche 
Auswahl geistlicher Chorwerke, Werke klassischer Komponisten wie Tschaikowski, Bortnijanski und 
Glinka sowie Lieder aus selten gehörten russischen Opern. 
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Das Jahreskonzert der Kreismusik Limmattal 
war dieses Jahr mit diversen Überraschungen 
bestückt! So suchte man bereits bei den per-
sönlichen Einladungen und auf den Werbepla-
katen den seit Jahren verwendeten Namen 
«Jahreskonzert» vergeblich. Wir hatten uns 
nämlich zum Ziel gesetzt, unser Publikum 
mit einem ganzen Überraschungspaket am 
Konzertabend möglichst kurzweilig zu unter-
halten und tauften deshalb unser traditio-
nelles Jahreskonzert kurzer Hand in «Unter-
haltungskonzert» um!

Die Entscheidung, in welcher Gemeinde un-
seres Einzugsgebietes jeweils das Konzert 
durchgeführt werden soll, muss sehr früh 
gefällt werden. Diese Entscheidung fällt uns 
jeweils nicht leicht, ist sie doch von vielen 
Faktoren abhängig. Verfügbarkeit, Grösse 
und Mietpreis des gewünschten Lokals, aber 
auch einfache Erreichbarkeit sind zum Beispiel 
solche Faktoren, die alle unter einen Hut ge-
bracht werden müssen.

Dieses Jahr entschieden wir uns, den Kon-
zertabend am Samstag, 17. April 2010, im 
Theatersaal, Zentrum Oberengstringen, durch-
zuführen. Besten Dank an alle Besucher der 
Gemeinden rechts der Limmat, die den Weg 
nach Oberengstringen in Kauf nahmen, um 
«ihre» Kreismusik Limmattal» zu hören und 
zu sehen!

«Surprise»: Vom Jahreskonzert 
zum Unterhaltungskonzert

Um 20.00 Uhr ging es los! Begleitet vom Trommelfeuer der Tambourengruppe, unter der Leitung 
von Raffael Hotz, marschierte das Blasmusikkorps auf die Bühne. Mit dem Marsch «Marignan», 
komponiert von J. Daetwyler, eröffnete die Kreismusik Limmattal, unter der Leitung ihres Diri-
genten, Daniel Vauthey, das Unterhaltungskonzert 2010.

Die Vereinspräsidentin, Esther Pallaoro, begrüsste in der Folge die zahlreich erschienen Gäste 
aus nah und fern. Ganz speziell begrüssen konnte sie dabei den Ehrenpräsidenten der Kreismu-
sik Limmattal, Leo Niggli mit Gattin, und die Ehrenpräsidentin des Zürcher Blasmusikverbandes, 
Maya Meier-Sigg, aus Hinwil.

Danach übernahm Dirigent Daniel Vauthey die Führung durch das Konzert gleich selbst. Er 
bemerkte dabei, dass alles, was in der Folge passieren würde, zum Motto «Surprise» gehöre, aber 
trotzdem alles geplant wäre.

Das folgende Musikstück «Glissandos», von G. Anklin, beinhaltete ein anspruchsvolles Solo 
für drei Posaunen, das von Hanspeter Fischer aus Geroldswil, Hans Meier aus Dietikon und Alfred 
Huber aus Unterengstringen, sehr schön und gefühlvoll gespielt wurde.

Der darauf folgende Auftritt der Tambourengruppe mit dem Marsch «Okay», von Norbert 
Wasmer, wirkte virtuos und professionell. Das Publikum verdankte auch diesen Auftritt mit einem 
tosenden Applaus!
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Daniel Vauthey gelang es vorzüglich, mit dem nun folgenden «Kufsteiner Lied», gespielt vom 
Blasmusikkorps, die Stimmung im Saal weiter anzuheizen und das Publikum zum Mitsingen zu 
bringen!

Danach war der Vizedirigent, Martin Graf, an der Reihe, um mit dem Musikkorps das Werk 
«A Klezmer Karnival» vorzutragen. Das Werk verlangte von den Musikanten höchste Konzen-
tration, da die Tempi innerhalb des Stückes stetig änderten. Aber auch diese Hürde wurde vom 
Musikkorps problemlos bewältigt.

Der nun folgende «Tango Surprise» war wohl, wie der Name schon sagte, die erste eigentliche 
Überraschung. Martin Graf kündigte für dieses Stück eine ganz spezielle Gastdirigentin aus Ar-
gentinien, mit einem ellenlangen Namen, an! Untermalt mit viel Show dirigierte diese «Gastdiri-
gentin» anschliessend den «Tango Surprise», komponiert von Luigi di Ghiseallo. 

Bei genauem Hinsehen merkte man aber ziem-
lich schnell, die Gesten unsere Gastdirigentin 
deuteten ziemlich klar auf unseren Dirigenten 
und Showmaster, Daniel Vauthey, hin. Für 
diese spassige Einlage erntete er dann auch 
einen entsprechend grossen Applaus!

Nach der Pause legte die Tambourengruppe 
mit dem «NabucOrfa» so richtig los! Auch mit 
der darauf folgenden Bodypercussions-Vor-
führung «Rock Trap» erntete die Tambouren-
gruppe vom Publikum einen riesigen Applaus!

Nach weiteren Darbietungen folgte mit «Hap-
py Cyclist», von Ted Huggens,  wieder eine 
Überraschung! «Was machen denn die Fahr-
räder auf der Bühne?», fragten sich bestimmt 
einige Gäste schon seit geraumer Zeit. 

Das Rätsel wurde gelüftet, als sich Mitglieder 
der Tambourengruppe mit den Fahrrädern links 
und rechts des Musikkorps positionierten 
und als Begleit- und Perkussionsinstrumente 
die Glocken der Fahrräder ertönen liessen. 
«Einmal etwas ganz anderes», schmunzelte 
ein Zuhörer und freute sich sichtlich über 
die Darbietung.

Bevor mit dem Walzer «Im schönen Böhmer-
wald» und zwei Zugaben das Konzert been-
det wurde, bedankte sich Esther Pallaoro im 
Namen der Kreismusik Limmattal bei allen 
Gästen für ihr Erscheinen und bei den Mu-
sikanten, Dirigenten, Helfern (vor und hinter 
den Kulissen) für den grossen, selbstlosen 
Einsatz, ohne den ein derartiges Konzert gar 
nicht durchführbar wäre!

Edi Lienberger, Kreismusik Limmattal
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Osterhasencup 20.03.2010 
im Sihlhölzli 

Kantonaler Frühlingswettkampf 
in Zürich Utogrund 

Der erste Leichtathletik-Wettkampf der Saison 2010 fi ndet seit Jahren im Sihlhölzli statt.
In diesem Jahr haben wir leider nur mit 3 Jugi-Knaben der jüngsten Kategorie U14 mitgemacht. 

Am Morgen starteten unsere drei Athleten schon kurz nach 8 Uhr zum 50 Meter-Lauf. Der 50m-
Lauf verläuft durch eine Turnhalle weiter in einen Gang, wobei die Zeit mit moderner elektro-
nischer Zeitmessanlage gemessen wird. Der Wettkampf wird immer mit dem Lauf eröffnet und 
danach folgen das Kugelstossen, gefolgt vom Weitsprung. Unsere drei Musketiere haben im Lauf 
sehr gute Zeiten erreicht. 

Beim Kugelstossen sind wir dann etwas zurückgebunden worden, mehr Krafttraining ist da 
angesagt. Beim Weitsprung waren die Resultate dann sehr unterschiedlich.

Die drei Knaben haben aber gesamthaft überzeugt und wir wissen, dass wir mit unserem Training 
auf dem richtigen Weg sind. Natürlich war am Ende die Entgegennahme des obligaten Schoggi-
Osterhasen der verdiente Lohn für den Einsatz.

Am 10. und 11. April hatten die Geräteturnerinnen ihren Saisonstart in der Sportanlage Zürich 
Utogrund. 

Die K2-Turnerinnen mussten in der ersten Abteilung turnen und hatten so eher einen streng 
benoteten Wettkampf. Sie zeigten jedoch schon einige gute Übungen, so durfte sich z.B. Selina 
Antonopoulos am Boden eine 9.35 schreiben lassen. 

Es waren dann auch Selina Antonopoulos und Amanda Bianchi, die sich an der Rangverkündigung 
eine Auszeichnung abholen durften.

Am Sonntagnachmittag kämpften zwei Mädchen aus der Kategorie 4 um die Auszeichnungen 
– und dies mit Erfolg! Steffi  Dittli erreichte den hervorragenden 7. Rang unter fast 160 Turne-
rinnen. Besonders an ihrem Paradegerät, dem Reck, erhielt sie mit der Note 9.20 die zweit-
höchste Tagesnote im K4.

Auch Isabelle Erni zeigte einen guten Wettkampf und freute sich riesig über die Auszeichnung, 
da es ihr erster Wettkampf in der Kategorie 4 war. 

Rangliste unter: www.otvg.ch

Resultate

22. Rang 
Rafael Saxer 1057 Punkte
50m=8.12, Weitsprung=3.64, Kugel=5.97  

29. Rang
Benjamin Botschen 826 Punkte
50m=8.89, Weitsprung=3.40, Kugel=5.50

31. Rang
Nico Enzler 787 Punkte
50m=8.55, Weitsprung=3.10, Kugel=4.75

Am Sonntagnachmittag kämpften zwei Mädchen aus der Kategorie 4 um die Auszeichnungen Am Sonntagnachmittag kämpften zwei Mädchen aus der Kategorie 4 um die Auszeichnungen 
– und dies mit Erfolg! Steffi  Dittli erreichte den hervorragenden 7. Rang unter fast 160 Turne-
rinnen. Besonders an ihrem Paradegerät, dem Reck, erhielt sie mit der Note 9.20 die zweit-rinnen. Besonders an ihrem Paradegerät, dem Reck, erhielt sie mit der Note 9.20 die zweit-rinnen. Besonders an ihrem Paradegerät, dem Reck, erhielt sie mit der Note 9.20 die zweit-rinnen. Besonders an ihrem Paradegerät, dem Reck, erhielt sie mit der Note 9.20 die zweit-rinnen. Besonders an ihrem Paradegerät, dem Reck, erhielt sie mit der Note 9.20 die zweit-

Auch Isabelle Erni zeigte einen guten Wettkampf und freute sich riesig über die Auszeichnung, 
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Der Jugend Hallenwinterwettkampf der Regi-
on Glatt und Limmattal hat auch dieses Jahr 
am gleichen Tag wie der Geroldswiler – Fisch 
stattgefunden. Das war mit ein Grund weshalb 
wir nicht ganz in Vollbesetzung an den Start 
gehen konnten. Mit 4 Mädchen und 11 Knaben 
konnten wir dennoch mit einer grossen Grup-
pe zu diesem vielseitigen Wettkampf in Egg 
antreten.

Am Morgen hatten die ganz Jungen mit Jahr-
gang 2000 und jünger ihren Auftritt gegen 131 
andere Teilnehmern bei den Knaben und 140 
bei den Mädchen. Unsere Kinder waren sehr 
motiviert und wurden von Barbara Hugi durch 
den Wettkampf begleitet. Sie hatten neben 
dem Ehrgeiz auch viel Freude mitgenommen 
zum Wettkampf. 

Am Nachmittag kamen dann die Jahrgänge 
1999 – 1994 zum Einsatz. Auch sie waren 
guter Laune und begannen den Wettkampf mit 
einer positiven Einstellung. Leider verletzte 
sich Valentina schon bei der ersten Disziplin 
am Fussgelenk und musste den Wettkampf 
stark handicapiert bestreiten. 

Jugend Hallenwinterwettkampf 
GLZ 27.03.2010 Egg  

Nach den Disziplinen Weitsprung, Medizinball 
stossen, Pendellauf, Hindernislauf, Ballprel-
len und der Wahldisziplin, Seilspringen oder 
Hockeyslalom, haben wir auch noch bei der 
Pendelstafette mitgemacht. Leider waren wir 
bei der Stabübergabe nicht gut vorbereitet 
und erreichten deshalb den Final nicht.

Das schmälerte unsere Freude nicht und bei 
der Rangverkündigung durften wir gleich 
mehrmals jubeln. Beinahe hätten wir auch 
noch den Riegenwettkampf Knaben für 
uns entschieden, wir holten da den hervor-
ragenden 2. Platz, hinter Höri.

Die Rangliste kann auf www.otvg.ch 
abgerufen werden.

Vereins
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Wiesentäli-Lauf
vom 11.4.2010
Mit einer rekordverdächtigen Anzahl Voranmeldungen schaute das OK positiv auf den ersten Lauf der 
Saison 2010. Erfreulich waren vor allem die 60 Voranmeldungen unseres Vereins!

Die positive Stimmung wurde am Sonntagmorgen noch verstärkt durch das wunderbare Frühlings-
wetter mit tiefblauem Himmel und Sonnenschein.

Nachdem am Morgen früh die letzten Vorbereitungen beendet waren, strömten schon die ersten 
Läufer Richtung Start- Zielgelände. Ums Bauernhaus der Familie Lienberger wurde es langsam leben-
dig. Um 10 Uhr konnte dann plangemäss mit den Kleinsten gestartet werden.

Mit den grösseren Schülern konnte der Lauf fortgesetzt werden, bevor dann um 10.30 Uhr die 
Junioren und Erwachsenen starteten. Mit von der Partie waren viele Jugendriegen aus dem Amt 
und Limmattal, aber auch Prominenz wie der Gemeinderat Dominik Tiedt und die Schulpfl eger Peter 
Lehmann und Marcel Meier. Auch Knolicupgründer Ernst Rathgeb hatte die Turnschuhe geschnallt 
und absolvierte als Walker seinen 18. Wiesentälilauf!

Eine frohe, lebendige Atmosphäre verbreiteten die vielen aktiven Kinder, die glücklich ihren Lauf 
absolviert hatten oder mit viel Spannung noch erwarteten. In den verschiedenen Startgruppen gab 
es spannende Zweikämpfe. Jeder gab sein Bestes und konnte nach dem absolvierten Wettkampf 
stolz sein. 

Bravo allen LäuferInnnen! Ein spezielles Bravo 
schicken wir Michelle Gröbli, die mit einer Lauf-
zeit von 4.22.22 einen Streckenrekord erzielte!

Aus unserem Verein gab es noch viele weitere 
tolle Resultate, die eine spannende Wettkampf-
saison versprechen (siehe Rangliste). Die Leiter 
freuen sich auf eine grosse Teilnahme bei den 
nächsten Läufen!

Nun sei noch allen Helfern gedankt, die schon 
seit Jahren den Wiesentälilauf unterstützen! 
Wunderbar funktioniert das eingespielte Team! 
Grosse Arbeit leisten zudem Gabi Grimm (Wirt-
schaft) und Erwin Hugi (Rechnungsbüro). 

Die Rangliste kann auf www.otvg.ch 
abgerufen werden.

Elena und Anastasia

Livia
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Einzelwettkampf GLZ 
8. Mai 2010

Jugendsporttag Trüllikon
am 16. Mai 2010

Am Samstag den 8 Mai stand der GLZ in Regensdorf Einzelwettkampf im Geräte auf dem 
Programm. Da die zweite Leiterin, Monika Enzler, noch in den Ferien war, betreute unsere 
Hilfsleiterin Maike Peter unsere kleinen Mädchen vom K2. 

Eigentlich waren 6 Mädchen angemeldet, eine war aber leider verletzt, so dass wir nur mit 
5 starteten! Die Stimmung war gut und die Mädchen motiviert, die Eltern unterstützen die 
Mädchen von der Tribüne aus! Am Nachmittag turnte nur noch ein Mädchen von uns im K4,
Stefanie Dittli.

An der Rangverkündigung waren dann wieder alle da und gespannt auf die Plätze! Amanda 
Bianchi wurde gute 13te, Selina 21zigste und beide bekamen eine Auszeichnung. Für die ande-
ren reichte es leider ganz knapp nicht, aber es ist ja nicht der letzte Wettkampf und dann gibts 
die nächste Chance! Stefanie Dittli belegte den guten 6. Rang und war am Ende sehr zufrieden 
und glücklich!

Sonntagmorgen 06.30 Uhr, Wetter grau und trüb, Aussichten auf Wetterbesserung waren ver-
sprochen. Mit 11 Mädchen und 10 Knaben sind wir zusammen mit den Autos in Richtung Trüllikon 
gefahren. Wir hatten bei Meldeschluss 41 Anmeldungen registriert, leider sind 6 Kinder wegen 
Verletzungen oder Erkrankung ausgefallen, alle andern haben sich kurzfristig oder einfach nicht 
abgemeldet, was organisatorisch und fi nanziell aufwändig ist.

Die 21 Kinder sind von Nadine, Jenny, Barbara und Erwin den ganzen Tag betreut worden. Der 
Einzelwettkampf fand am Morgen statt und bestand aus den Disziplinen Seilspringen, Hoch-
weitsprung, Schnellauf, Fitness-Parcour, Zielwurf, Steinheben und Weitsprung. Wir konnten bei 
unseren Turnern einige Spitzenresultate bejubeln, so etwa beim Seilsprung, Hochweitsprung und 
Weitsprung.

Am Nachmittag waren die Spiele geplant und um 16.30 Uhr die Stafette. Das Wetter wollte es 
jedoch anders. Nach Spielbeginn fi ng es an zu regnen. Als wir unser erstes Spiel spielen sollten, 
gab es einen Wolkenbruch – und wie! Das Turnier wurde unterbrochen und nach einer halben 
Stunde Regen defi nitiv abgesagt, ebenso die Stafette. Mit den Knaben haben wir danach noch 
zwei Freundschaftspiele gespielt, denn nass waren wir alle schon bis auf die Kochen und die 
Kleider waren auch schon ziemlich braun. 

Die Rangverkündigung erfolgte danach schon um 16.30 Uhr und pünktlich begann es auch gleich 
wieder zu regnen. Der Regen konnte uns nichts anhaben, durften wir doch den Sieger in der 
Kategorie G (Knaben 1996/97) Silvan Burkhardt bejubeln. Alle anderen hatten ebenfalls tolle 
Leistungen vollbracht und deshalb ein grosses Lob verdient, die Rangliste zeigt, dass wir noch 
5 Auszeichnungen und weitere tolle Resultate erbracht haben. Auf der Rückreise sind dem einen 
und anderen die Augenlider schwer geworden, aber zufrieden waren alle.

1. Silvan Burkhardt
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3. Juli 2010    Dietiker Waldlauf 
21. August 2010    Aescher Lauf

Unsere nächsten Aktivitäten

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                               Beweg di meh…gang zum OTVG 
 
 

 
 

 
Leiter oder Leiterin für Geräteturnen klein (1. bis 3.Klasse) 

Training: Montag 17.00 -18.30 Uhr in Oetwil 
Anforderung an die Leiterin oder den Leiter: 

Kenntnisse im Geräteturnen und/oder Kunstturnen 
Aus- und Weiterbildungen werden angeboten 

Einführung durch eine erfahrene Leiterin 
 

Leiter oder Leiterin für Mädchenriege Jugend 
(1 Klasse bis 3.Klasse) 

Training: Freitag 18.00 -19.00 Uhr in Geroldswil 
Anforderung an die Leiterin oder den Leiter: 

Spass am Spiel und Turnen mit Kindern in diesem Alter 
Aus- und Weiterbildung werden angeboten 
Einführung durch eine erfahrene Leiterin  

 
Leiter oder Leiterin Kinderturnen (Kindergartenalter) 

Training: Dienstag 15.45 – 16.45 Uhr in Oetwil 
Anforderung an die Leiterin oder den Leiter: 

Spass am Spiel und Turnen mit Kindern in diesem Alter 
Aus- und Weiterbildung werden angeboten 
Einführung durch eine erfahrene Leiterin  

 
Fühlst du dich angesprochen? Haben wir dein Interesse geweckt?  

Nähere Infos findest du auf unserer Homepage www.otvg.ch 
 

Oder ruf doch einfach an: Tel-Nr. 078 763 05 20 (Gabi Lehmann) 



|38Vereins

Tennisclub Geroldswil
Highlights gestern und morgen

Restaurant Center Court, neuer Name, neues Glück
Mit der Verpfl ichtung als Pächterehepaar von Bernd und Doris Queisser aus Geroldswil hatten wir 
einen Glücksfall zu verzeichnen. Sie führen das (öffentliche) Restaurant mit Familienmitgliedern 
und bei Stosszeiten mit netten Aushilfen. Beim Start Anfangs April 2010 gab es einige Schwierig-
keiten seitens Maschinen und Geräte in der Küche, die teilweise in schlechten Zustand waren.    
Mit viel Einsatz und hohen Kosten behob der TCG dieses Problem aber erfolgreich, sodass das 
Restaurant termingerecht eröffnet werden konnte. Beim Eröffnungsapéro, offeriert von der 
Fam. Queisser, genossen wir ein erstes Mal Bernd‘s Künste. Mit viel Liebe und Geschick ser-
vierten er und sein Team den zahlreich erschienen Gästen Getränke und selbstgemachte Häppchen.

Bereits am 24. April erfolgte das erste Highlight, nämlich der Wine- & Dine Anlass mit Weinen 
von La Baretta. Rund 35 Personen, je etwa zur Hälfte TCG-Mitglieder und andere Gäste, seien 
hell begeistert gewesen vom gesamten Anlass und von der kompetenten und humorvollen 
Präsentation der Weine durch Nadja Weilemann und Hr. Martinelli. Piemontesische Weine und 
Grappa wurden zu den von Bernd Queisser passend komponierten Gängen verkostet. Der Erfolg 
war auch für unser Wirtepaar so erfreulich, dass die Wiederholung eines Wine- & Dine-Anlasses 
geplant ist, dann mit Fischmenu und Walliser Winzern. Dies allerdings erst Ende Sommer 
bzw. im Frühherbst. 

Mit seiner freundlichen, humorvollen Art und seinen kulinarischen Qualitäten konnte Bernd 
Queisser die Tennismitglieder und auswärtigen Gäste vollumfänglich begeistern. Seine abwechs-
lungsreiche Speise- und Getränkekarte sowie die moderaten Preise wurden von den Gästen mit 
viel Lob und Zufriedenheit aufgenommen.

Öffnungszeiten: täglich über die Mittag mit wechselnden Menus, abends ab 17 Uhr, Samstag/
Sonntag durchgehend ab 10 Uhr. Freitag Wirtesonntag. Bei schlechter Witterung lohnt sich vorab 
ein Anruf 079 816 90 85.

Tennisclub 

   Geroldswil

TCG Logo.indd   1 1.6.2007   15:21:04 Uhr

 täglich über die Mittag mit wechselnden Menus, abends ab 17 Uhr, Samstag/

lungsreiche Speise- und Getränkekarte sowie die moderaten Preise wurden von den Gästen mit 

Blumen zur Eröffnung

Originell: Häppchen in Tennisschlägerformat!

Und ebenso originelle Tischdekoration Die Queisser’s sind der Frischküche verpfl ichtet.



|38 |39    Vereins

Die bisherige Saison
Mit dem Frühlingserwachen wurden Anfang 
April die ersten Tennisbälle in unserem schönen 
TCG geschlagen. 

Als Startschuss galt traditionell das Eröffnungs-
turnier, das am 17. April 2010 mit rekordverdäch-
tigen 32 Teilnehmerinnen und Teilnehmern bei 
traumhaft schönem Wetter stattfand.

Das Kräftemessen ging 2 Wochen später bei 
der ersten Interclub-Runde gleich weiter, wobei 
sich dieses Jahr die Regenwolken als treue 
Zuschauer nicht vertreiben liessen. 

Dank der Ersatzdaten konnten die Begeg-
nungen schlussendlich doch noch ins Trockene 
gebracht werden.

Der TCG hat die diesjährige Interclub-Saison 
mit 8 Mannschaften in Angriff genommen 
und nach den ersten 3 Runden ist der Stand 
gemäss den Erwartungen. Solange aber der 
letzte Ball noch nicht geschlagen wurde, stehen 
alle Chancen für sämtliche Mannschaften 
noch offen. Somit: Hopp TCG! 

Tennisclub 
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Mit Power in die Interclubmeisterschaft 2010… …oder mit Grazie

Ist er nicht schön unser Club in seinem Frühlingskleid?

Kühler Beginn, aber volle Konzentration

Tennis & more
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Wir feiern unser alljährliches Sommernachtsfest mit ausgezeichneter 
Küche unseres Center Court-Wirtes Bernd Queisser, viel Spass, 
Unterhaltung und Tanz, solange die Beine tragen! 
 
Apéro Prosecco mit Apéro-Häppchen 
 
Vorspeisen -  Salat mit Riesencrevette 

- Gaspacho (kalte Suppe) 
 
Hauptgang -  Kalbsbraten 

- Kartoffelgratin 
- Gemüsegarnitur 

 
Nachspeise Überraschungs-Dessert 
 
Hammer-Preis  CHF 39.50 inklusive Apéro  

(exklusive übrige Getränke; kein Musikzuschlag) 
 
Anmeldungen bis 7. Juli telefonisch unter 044 748 29 40 
oder 079 816 90 85 oder E-Mail info@tc.geroldswil.ch oder 
unter www.tc-geroldswil.ch (siehe aufgeschaltete Anmeldung).  
 
 

Samstag 10. Juli 2010 ab 18:30 Uhr 
für Mitglieder, Angehörige und externe Gäste.  

Kinder und Jugendliche sind ebenfalls willkommen. 

BüKa Sh0p
Kaffeemaschinen 

Verkauf     Vermietung   Reparaturen
Huebwiesenstr.29    8954   Geroldswil   Tel 044 750 11 22   044 748 14 96  Fax  044 750 11 23  

www.bueka.ch              bueka@bueka.ch            Inhaberin Liliane Mercier

Offizielle, 
autorisierte Servicestelle 

der Firmen

Öffnungszeiten : Mo - Fr 9.00  - 11.30   14.00  - 18.30  Sa 9.00 - 13.00
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Viel Betrieb 
im Sommer 2010

Aufruf

Nach Abschluss der Interclub-Meisterschaft folgt am 3. Juli das jetzt schon fünfte Geroldswiler 
Open. Hier können sowohl Lizenzierte als auch nicht Lizenzierte spielen, ob Clubmitglied oder 
nicht. Ein Anmeldetalon gibt’s unten. 

Das traditionelle Sommernachtsfest, bisher immer gleich anschliessend durchgeführt, wurde 
mit Rücksicht auf das Stadt-Zürich-Fest am gleichen Tag um eine Woche auf den 10. Juli 
verschoben und fi ndet somit zusammen bzw. im Anschluss an die Mixed-Clubmeisterschaften 
statt. 

Während den Sommerferien lockt am 7. August ein Ausfl ug für all jene, die nicht gerade an der 
Bergbeizli-Tour teilnehmen wollen, welche dieses Jahr voraussichtlich im September stattfi ndet.
 
Alle Anlässe sind, wie immer, via die TCG-Website www.tc-geroldswil.ch im Detail dargestellt 
und «buchbar». Mitglieder erhalten auch ein Mailing.

Der TCG feiert im nächsten Jahr seinen 35-jährigen Geburtstag. Daher wollen wir in der näch-
sten Ausgabe unserer Zeitschrift, dem TCG-Smash, alte Bilder vom Tennisclub und von 
Geroldswil publizieren. Schauen Sie in den alten Alben, in Schuhkartons, auf dem Estrich… 
nach, ob noch solche Aufnahmen in schwarz/weiss, sepia oder farbig vorhanden sind und senden 
Sie sie uns. Nach dem Einscannen werden sie garantiert zurückgesandt, eine elektronische Kopie 
wird dazu geliefert. Die Veröffentlichung geschieht mit Namen des Besitzers. 

Adresse für die Sendungen: 
Tennisclub, 35-Jahre, Postfach, 8954 Geroldswil. Bilder können nach telefonischer Vereinbarung 
auch persönlich übergeben werden. Kontaktadresse: Henry Federer, 044 747 02 78. 
Selbstverständlich können bereits elektronisch erfasste Aufnahmen per E-Mail gesandt werden 
an: henry@tc-geroldswil.ch.

Tennisclub 
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Ob jung, ob alt, ob Mann ob Frau, ob spielstark 
oder Hobbyspieler – das Geroldswiler-Open 
bietet in verschiedenen Kategorien letztlich für 
alle Wettkampf, Spiel, Sport und Spass

Entspannung und «Socializing» (früher sagte 
man Gemütlichkeit) nach dem Geroldswiler-
Open 2009

Anmeldung zum 5. Geroldswiler Open 2010 vom 3. Juli

Name und Vorname:

Telefon:

E-Mail:

Telefon:

Lizenziert Spielstärke…....

nicht Lizenziert, Hobbyspieler

Ausschneiden und einsenden an Tennisclub, Postfach, 8954 Geroldswil

Gesucht:
alte Fotos vom Tennisclub 
und/oder von Geroldswil
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FC Oetwil-Geroldswil 
FC-News

Mit viel Einsatz und Kampfgeist verwehrte die Roselli 11 dem spielbestimmenden Team von SC YF Juventus 2 die Chancenauswertung. 
Patrick Credaro (12) erzielte in der 87. Minute den Führungstreffer und schoss damit das Tor des Tages. Schlussresultat 1:0

Erste Mannschaft 
Als achtplazierte startete das Team in die Rückrunde. Für den Ligaerhalt waren etwa 9 Punkte aus 
11 Spielen gefordert, was auf eine relativ unverkrampfte Meisterschaftsrunde hindeutete. Doch was 
das Fanionteam den Zuschauern bot, war alles andere als entspannt. Auf absolute Knüllerspiele mit 
hervorragendem Fussball, wie der Vorbereitungsmatch gegen den 1. Ligisten aus Schaffhausen (2:0) 
oder den vermeintlich übermächtigenen FC Fenerbace (1:1), folgten Spiele, bei denen man meinte, 
eine andere Mannschaft stehe auf dem Rasen. Die unvorhersehbaren Spielverläufe steckten voller 
Überraschungen und sorgten immer wieder für spannende Begegnungen.

Das Team wird diese Meisterschaftsrunde irgendwo im Mittelfeld beenden. Nach einer Vorrunde 
mit drei verschiedenen Trainern und einer unbeständigen Rückrunde wird sich das Team endlich mit 
Ruhe auf die kommende Saison konzentrieren können.



|42 |43    Vereins
    

Letzte Instruktionen vor dem Start Achtung fertig los! … scharfe Linkskurve!

Trainer Peter Baumann erklärt 
die nächste Trainingseinheit

Derby GC : FCZ – für Gross und Klein ein besonderes Erlebnis

Juniorenlager Lenzburg – schon wieder 
neuer Teilnehmerrekord! 
2 Juniorinnen und 103 Junioren im Alter von 
6 bis 15 Jahren nahmen am diesjährigen Trai-
ningslager in Lenzburg teil. 

Der Transport mit den Kleinbussen verlief auch 
dieses Jahr trotz der neuen Kindersitzvorschrift 
reibungslos. Sämtliche Kids unter 1.50 m nah-
men ihre eigenen Sitze mit und konnten so 
vorschriftsgemäss und sicher in den Bussen 
transportiert werden. Die 28-köpfi ge Lager-
crew unter der Leitung von Beat Lutz ermögli-
chte den Kids im 13. Fussballlager wieder eine 
unvergessliche Woche. 

Das vielseitige Rahmenprogramm liess auch 
dieses Jahr keine Wünsche offen. Die Älteren 
freuten sich wieder ganz besonders auf das 
bereits traditionelle Gokart fahren und die 
Jüngeren auf das Minigolf spielen. 

Als absolutes Highlight stand das Derby GC 
gegen den FC Zürich auf dem Programm. 

105 Lagerkids – 
Neuer Rekord!
105 Lagerkids – 105 Lagerkids – 
Neuer Rekord!
105 Lagerkids – 
Neuer Rekord!
105 Lagerkids – 
Neuer Rekord!Neuer Rekord!
105 Lagerkids – 
Neuer Rekord!Neuer Rekord!
105 Lagerkids – 
Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!Neuer Rekord!
105 Lagerkids – 105 Lagerkids – 
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FC Oetwil-Geroldswil 
FC-News

Kulinarisch wurden die Lagerteilnehmer/-innen 
von der Küchen-Crew mit allerlei Leckerbissen 
verwöhnt. Am Ende der Lagerwoche hiess es 
einmal mehr...

... das isch wider äs lässigs Lager gsi

Junioren A im Cupfi nal!
Was in der Meisterschaft nicht gelingt, wird im Cup erreicht, denn der Cup hat seine eigenen 
Gesetze. Das Team von Dani Baer und Andy Marquart wuchs über sich hinaus. Es harmonierte und 
die Motivation der Spieler trieb sie zu Höchstleistungen. 

Sie eliminierten insgesamt drei Teams der CocaCola-League (CCJLA) und qualifi zierten sich mit einer 
hervorragenden Mannschaftsleistung für den Final. 

Mit Unterstützung der Fans gelingt vielleicht ein grosses Wunder. Denn die Jungs stehen vor einer 
riesigen Herausforderung. Der Gegner ist FC Blue Star ZH (CCJLA). Gespielt wird am Sonntag, 4. Juli 
2010 Sportplatz Stighag, Kloten 

Trainer Marco Kälin (li.) und Fabian 
Gretsch mit ihrem Lagerteam

Damiano und seine Freunde warten hungrig 
auf die Leckerbissen aus der Küche

Lagerchef  Beat Lutz 

Vielen Dank allen HelferInnen, BetreuerInnen, 
TrainerInnen und natürlich allen 105 Junior-
Innen.  Herzlichen Dank auch der Firma Dittli AG 
für die günstigen Mietkonditionen der Busse 
und ein Dankeschön an alle weiteren grossen 
und kleinen Lagersponsoren. 

Wir wünschen dem Team viel Erfolg!

Regional-Cup Junioren A
4. Juli 2010

Sportplatz Stighag in Kloten

Anspielzeit siehe www.fvrz.ch
Spielbetrieb / Cup / Junioren A
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FC Oetwil-Geroldswil 
Vorschau

Besuchen Sie uns im Werd und lassen Sie sich 
vom Fussball-Virus anstecken.

Im Clubrestaurant übertragen wir allle Spiele 
auf zwei Gross-Bildschirme

Spiele der Schweizer Nationalmannschaft
16.06.2010    16.00 Uhr Spanien : Schweiz
21.06.2010    16.00 Uhr Chile : Schweiz
25.06.2010    20.30 Uhr Schweiz : Honduras

VORSCHAU

Fussball-WM 
Clubrestaurant Werd

vom 11.6. – 11.7.2010

Sämtliche Spiele werden auf zwei 
Grossbildschirme übertragen!

VORSCHAU

1. August-Feier
der Gemeinde Oetwil
Übersetzstelle Limmat

Ausschank und Grill wird vom 
FCOG geführt

Kontakt: 
Steven Meier, Präsident 

Tel. 076 364 44 77 
oder

Beat Lutz, Juniorenleiter
Tel. 079 677 55 62

geben Ihnen gerne Auskunft



Offsetdruck Goetz AG
Steinhaldenstrasse 22
CH-8954 Geroldswil
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Das Kleine pfl egen 
das Grosse meistern.
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MANUELLE LYMPHDRAINAGE

WIRBELSÄULENTHERAPIE 
NACH DORN UND BREUSS

WEITERE INFORMATIONEN UND 
TERMINABSPRACHEN

Sandra Hiestand
Dipl. ML-Therapeutin

Limmattalstrasse 46
8954 Geroldswil
Vis-à-vis Restaurant Glanzenburg

+41 44 748 33 32
sandrasana.ch

Nähe Busstation
Klientenparkplatz

Termine 
nach Vereinbarung

Schweizerischer 
Fachverband für
Manuelle 
Lymphdrainage

0

5

25

75

95

100

0

5

25

75

95

100

0

5

25

75

95

100

0

5

25

75

95

100
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Montag, 31. Mai 2010 19:49:52

 Einbruchschutz Reparaturen

 Umbauten Glasschäden

B r u n a u s t r a s s e  2 . 8 9 5 1  F a h r w e i d
Tel .  043 455 53 10 . Fax 043 455 53 11
E-Mail :  l immat-schreinerei@bluewin.ch

BURRI
    &
WEBER

IMMAT SCHREINEREI



|47    Vereins

Statutenänderung 
im Zentrum

Garten als Therapie und Statutenänderung im Zentrum der Mitgliederversammlung 
der Spitex rechtes Limmattal
Garten als Therapie und Statutenänderung standen im Zentrum der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung der Spitex rechts Limmattal im Gemeindesaal Büel in Unterengstringen. Zu Beginn 
referierte Thomas Pfi ster, Psychologe und Gartentherapeut, über den Garten als integrales, schon 
in der Antike bekanntes Therapiemittel.

Anschliessend führte der Präsident durch die statutarischen Geschäfte. Alle in der Einladung 
angekündigten und schriftlich erläuterten Traktanden wurden diskussionslos genehmigt. Aufgrund 
starker Zunahme unserer Leistungen stieg das Betriebsdefi zit nochmals an. In einem 5-Jahres-
vergleich konnte der Vorstand aufzeigen, dass zwei Gründe für eine Verdreifachung der Gemeinde-
kostenanteile verantwortlich sind: das sind einererseits die reduzierten Subventionsbeiträge 
durch Bund und Kantone und andererseits die stark steigende Nachfrage nach unseren Leistungen. 
Umgekehrt ist es der Spitex gelungen, ihr Betriebsdefi zit im gleichen Zeitraum um 14% pro Stunde 
zu senken.

Die Änderung der Statuten ist mit der Verlegung des Geschäftssitzes nach Weiningen nötig 
geworden. Zudem sind sie vereinfacht und gestrafft worden. Der Leistungsauftrag wird nach wie 
vor separat mit den Trägergemeinden Ober- und Unterengstringen, Weiningen, Geroldswil und 
Oetwil an der Limmat einerseits und der Spitex rechtes Limmattal anderseits durch Leistungsver-
einbarungen geregelt.

Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, der Pauschalierung der Spitalleistungen ab 2012 und der 
damit verbundenen Umlagerung der Gesundheitskosten von Spitin- in den Spitex-Bereich wird für 
eine qualitativ hochstehende Versorgung der Bevölkerung durch die Spitex auch in Zukunft der 
Gemeindeanteil wachsen. Die Gemeinde Oberengstringen hat aufgrund dieser Entwicklung die 
Leistungsvereinbarung auf Ende 2011 gekündigt, mit der Begründung, dass sie nur einen ungenü-
genden Einfl uss auf das Finanzgebaren der Spitex habe.

Weiter sind drei Revisoren, die bisherigen 
Doris Baumann, Andreas Gugger und Norbert 
Nellen für ein Jahr gewählt worden. Weiterhin 
werden von den Gemeinden die RPK-Mit-
glieder Beat Schmid, Geroldswil, und Peter 
Lanz, Oberengstringen, als Revisoren delegiert.
Unter lang anhaltendem Applaus der Mit-
gliederversammlung haben Geschäftsführerin 
Marianne Humbel und Lucia Mazzoleni zu ih-
rem 15-jährigen Dienstjubiläum, Ines Lüscher 
und Ruth Portmann zu ihrem 10-jährigen 
Dienstjubiläum vom Präsidenten als Dank und 
Anerkennung für ihren langjährigen grossen 
Einsatz ein hübsches Blumenpräsent erhalten.

Im Namen der Trägergemeinden dankt der Ge-
meindepräsident von Weiningen, Kantonsrat 
Hanspeter Haug, dem Vorstand, der Revisorin 
und den Revisoren, der Geschäftsleitung so-
wie allen Mitarbeitenden für ihre Dienstlei-
stungen und den täglichen Einsatz, den sie im 
Auftrag und zur Zufriedenheit der Gemeinden 
des rechten Limmattals zugunsten der Pati-
enten erbringen. Wer je bei Krankheit oder 
Unfall die Hilfe der Spitex beansprucht hat 
oder auch mit seinen Angehörigen in Zukunft 
beanspruchen werde, wisse dies um so mehr 
zu schätzen. Die Defi zitgarantie der Gemein-
den sei trotz der Kostensteigerung gut inve-
stiertes Geld.
Nach knapp einer Stunde schliesst der Präsi-
dent die Versammlung und lädt alle Anwe-
senden zum Apéro ein.

Spitex rechtes Limmattal, 8104 Weiningen
www.spitex-rechteslimmattal.ch

5-Jahresvergleich 2004 2009 Veränderung in % 

Betriebsdefi zit 806‘335.94 1‘174‘487.09 + 45,7 

Subventionen  - 514‘724.00  - 311‘450.00  - 39.5

Gemeindeanteile  291‘611.94  863‘037.09  + 196.0

 

Total Einwohner  19‘628  20‘525  + 4.6

Total verrechnete Stunden  19‘442  32‘901  + 69.2

 

Betriebsdefi zit je Stunde  41.48  35.70  - 13.9

Gemeindeanteile je Stunde  15.00  26.23  + 74.9
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L 3 MONATE  für nur  40 FRANKEN*

 JA, ich möchte profitieren…
	 …und	bestelle	die	
	 Limmattaler	Zeitung	
	 ab				_____________	
	 (bitte	Datum	einsetzen)

	 zum	Sonderpreis	
	 von	nur	Fr.	40.–!

*	=	Preis	inklusiv	MwSt.	und	Versandspesen.	Das	Angebot	ist	gültig	bis	am	31.12.2010.	
Es	gilt	nur	für	Neuabonnenten	(Schweiz),	die	während	den	letzten	6	Monaten	keine	
«Limmattaler	Zeitung»	bzw.	keinen	«Sonntag	LiZ»	abonniert	haben.

	 Frau	 Herr

Vorname/Name

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon-Nr.

E-Mail

Unterschrift

Einsenden an: Limmattaler	Zeitung,	Abonnenten-Service		
	 	 Kirchstrasse	21,	8953	Dietikon

3für40_172x65.indd   1 11.2.2010   11:11:18 Uhr

Die Geroldswiler Glücksbringer 
Ihr Kaminfeger-Team

Lärchenstrasse 24
8953 Dietikon

Tel. 044 742 20 10

www.sauter-kaminfeger.ch

Marc Flachsmann Jasmin Nebl Ueli Alder Willi Frei Christoph Sauter

vormals MAX FRÜH

Ins_178x134.indd   1 02.09.09   09:10

Unser Beitrag zur
Luftreinhaltung
und der 
Umwelt zuliebe.
Neutrale Beratung

Friedhofstrasse 11a
8104 Weiningen

Tel 044 750 54 17

Max Früh GmbH
Feuerungskontrolle

Inserat 60 x 190 CMYK  25.11.2009  9:09 Uhr  Seite 1
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THE EVENT LOCATION - IM LIMMATTAL

DER IDEALE TREFFPUNKT FÜR

RESTAURANTS HOTEL

 Kongresse  Events  Tagungen/Seminare
 Hochzeiten  5 Säle  Kapazität bis 500 Pers.

 Pizzeria  Brasserie  71 Zimmer  Bar

Für mehr Informationen: www.hotelgeroldswil.ch

Hotel Geroldswil mit 
exklusivem Prüfsiegel
Für eine besonders anspruchsvolle Zielgruppe hat sich jetzt das 3 Sterne Hotel 
Geroldswil in Zürich Geroldswil qualifi ziert: 
Als erstes Hotel in der Schweiz wurde es mit den exklusiven Prüfsiegeln «Certifi ed Business Hotel» 
& «Certifi ed Conference Hotel» des VDR ausgezeichnet. Damit weiss jeder Geschäftsreisendet, 
dass dieses Hotel seinen Anforderungen und Bedürfnissen entspricht. Und ab sofort ist das Hotel 
Geroldswil in den wichtigsten Hotelreservierungssystemen, zum Beispiel HRS und hotel.de, 
in vielen Hotelprogrammen sowie in den führenden Tagungsstättenführern als geschäftsreise-
geeignetes Hotel gekennzeichnet.

«Unser Gast kann sich auf moderne Kernleistungen verlassen, unter anderem eine geprüfte 
Arbeitsfl äche mit guter Beleuchtung im Zimmer, Internetzugang, Kreditkartenakzeptanz, TV mit 
Nachrichtensender, Mobilfunkerreichbarkeit und Parkplatz am Haus», so John M. Rusterholz, 
Direktor des Hotel Geroldswil. 
«Als VDR-zertifi ziertes, kundenorientiertes Hotel bekennen wir uns ausserdem ausdrücklich zu 
freundlichem und aufmerksamem Service. Wir haben alle Voraussetzungen dafür geschaffen, 
dass sich auch anspruchsvolle Geschäftsreisende bei uns wohl fühlen.»

Die sehr aufwändige und auf jeweils drei Jah-
re befristete Zertifi zierung erfolgte durch den 
Verband Deutsches Reisemanagement e.V. 
(VDR). Penibel durch einen Experten vor Ort 
geprüft wurden insgesamt fast 50 Einzelkrite-
rien und Anforderungen.

Das verbraucherfreundliche Prüf-
siegel «Certifi ed Business Hotel» & 
«Certifi ed Conference Hotel» gibt 
es seit 2001. Es gilt als sicheres 
und zuverlässiges Auswahlkriterium 
bei der Buchung eines geschäfts-
reisegeeigneten Hotels.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

N E U    I N    G E R O L D S W I L 
 
Ab Mittwoch, 7. Juli bieten wir Ihnen unser ofenfrisches, vielfältiges 
und verlockendes Angebot an. Dieses reichhaltige Sortiment 
besteht aus knusprigen Spezialbroten, Guetzlis, Patisserie, Torten 
und Diversem für Ihren nächsten Apéro oder Festanlass.  
 
Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich von unseren 
Produkten. 
 
Sie finden uns am alten Standort der Bäckerei Konditorei Greber 

Poststrasse 6, 8954 Geroldswil, Tel. 044 748 24 04 
 
 

Nussbaumen, Baden-Kappelerhof, Brugg,  
Untersiggenthal, Döttingen, Turgi-Wil 

 
 

Lassen Sie sich den Tag versüssen 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

www.baeckerei-frei.ch 
 
 

INSERAT, 1/2 Seite 
 
SCHIRFT:  
ARIAL 
 
HINTERGRUND:  
WEISS 
 
LOGO:  
FARBIG oder SCHWARZ/WEISS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Vereins
    
Vereins
    
Vereins
    

Autocenter Limmattal
B.Strebel AG

Grindlenstrasse 2
8954 Geroldswil

Telefon 044 749 27 27
Telefax 044 749 27 20
E-Mail  info@autocenterlimmattal.ch
www.autocenterlimmattal.ch

Garage_Strebel  30.8.2006  12:57 Uhr  Seite 1

Autocenter Limmattal
B.Strebel AG

Grindlenstrasse 2
8954 Geroldswil
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www.autocenterlimmattal.ch
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Geschäftsübergabe der 
Bäckerei Konditorei Geroldswil
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden

Der Abschied naht... 
Am 26. Juni 2010 schliessen wir unsere Türen nach 34-jähriger Geschäftstätigkeit das letzte Mal.
Unsere Bäckerei-Konditorei hat uns und unser Leben geprägt und zum Teil bestimmt. Wir nehmen 
Abschied mit einem lachenden und einem weinenden Auge, und freuen uns auf eine neue Lebens-
phase mit neuen Herausforderungen, Zeit für Familie und Hobbys.

Wir haben Sie in unserer Bäckerei-Konditorei als Kundinnen und Kunden immer sehr geschätzt. Die 
vielen schönen Kontakte, Ihr Vertrauen und die Kundentreue haben uns immer viel Freude bereitet. 
Dafür danken wir Ihnen ganz herzlich und laden Sie am 26. Juni 2010 zu einem Apéro ein!

Es freut uns sehr, dass unsere Bäckerei-Konditorei übergangslos übernommen wird. Für unseren 
Nachfolger würden wir uns freuen, wenn Sie das uns entgegengebrachte Vertrauen an Ihn über-
tragen würden.
 
Für die Zukunft wünschen wir Ihnen und Ihren Angehörigen alles Gute, viel Glück und Gesundheit.
Herzliche Grüsse
Margrit und Toni Greber 

Die neue Bäckerei-Konditorei 
in Geroldswil
Die Bäckerei-Konditorei Frei AG übernimmt die Bäckerei-Konditorei Greber und eröffnet 
am Mittwoch, 7. Juli ihre Filiale in Geroldswil. 
Eine Bäckerei bleibt in der Gemeinde. In der neuen Filiale der Bäckerei-Konditorei Frei in Gerolds-
wil, wird ein Teil der Produkte hergestellt und das Personal wird teilweise übernommen.

Die Bäckerei-Konditorei Frei backt täglich bis zu 70 verschiedene Spezialbrote und Kleinbrote. 
Dazu kommt ein vielfältiges Sortiment an Torten, Kuchen, Patisserie, Sandwiches, Salate und 
Praliné. Auch für Apéros und Festanlässe ist die Bäckerei gerüstet. 

Die Bäckerei stellt sich vor 
Der Sitz der Bäckerei-Konditorei Frei ist in Nussbaumen bei Baden im Kanton Aargau und ist in der 
Region Baden und Brugg mit bis anhin acht Filialen vertreten. Die Hauptproduktionsstätte ist in 
Nussbaumen. Die Filialen in Brugg, Döttingen, Turgi-Wil und im Markthof bei Nussbaumen sind 
mit Cafés eingerichtet. Im Markthof wird ebenfalls eine Show-Bäckerei betrieben. 

Die Bäckerei-Konditorei Frei freut sich auf ihre neue Filiale und erwartet gespannt die neue 
Kundschaft. 

Abschieds-Apéro am 

26. Juni 2010



taido chi 

meditation in bewegung 

taido chi ist die Symbiose von  

Meditation und fliessender Bewegung. 

 

Die Verbindung von Musik, Atmung  

und Bewegung führen zu gesteigerter  

Konzentrationsfähigkeit und Vitalkraft. 

TAIDOKAI Martial Arts 

The Spirit of Karate & Meditation 

 

Hönggerstrasse 36 / 8103 Unterengstringen 

Fon 078 880 90 70 

info@taidokai.ch / www.taidokai.ch 
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Agentur für Mode + Textil Palatexim GmbH Rebbergstrasse 20 Geroldswil 044 748 27 11

Antriebe Steuerungen Meimo AG Im Welbrig 12 Geroldswil 043 455 30 40

Apotheke Apotheke A. Rochat Poststrasse 1 Geroldswil 044 748 14 34

Architektur Architekturbüro Bruno Vogel GmbH Saumackerstrasse 14 Zürich 044 433 16 80

 Architekturbüro H. Gössi Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 01 21

 Atelier Lehmann Architektur GmbH Bergstrasse 10 Oetwil a.d.L. 043 344 08 00

 christen architekt Badenerstrasse 18 Weiningen 044 750 36 31

 Fistarol + Duc Architekten AG Limmattalstrasse 51 Geroldswil 044 748 00 44

 Gössi Architekten + Partner Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 01 21

 Unger & Treina AG Aargauerstrasse 250 Zürich 044 438 50 00

Arzt-, Spital- + Laborbedarf Sonomed GmbH Steinhaldenring 4 Geroldswil 044 748 11 61

Autogewerbe Autocenter Limmattal Grindlenstrasse 2 Geroldswil 044 749 27 27

 Bosch-Service Buebenaustrasse 15a Geroldswil 044 748 01 70

 Dittli AG Autohilfe Limmattal  Limmattalstrasse 65 Geroldswil 044 748 13 13

 Garage E. Balzer Chrummacherstr. 5 Geroldswil 044 749 30 50

Autogewerbe + Bautechnik Dittli AG Garagen & Bautechnik Limmattalstrasse 15 Oetwil a.d.L. 044 749 33 99

Bäckerei - Konditorei Bäckerei - Konditorei Greber Poststrasse 6 Geroldswil 044 748 24 04

Ballettschule + Gymnastik Riccarda Schumacher Rebbergstrasse 34 Geroldswil 044 748 17 79

Bank Zürcher Kantonalbank Zentralstrasse 19 Dietikon 044 745 36 36

Bau- + Industrie-Elektronik Ingold & Co. AG Poststrasse 3 Oetwil a.d.L. 044 748 38 28

Baugeschäft Biffi ger AG Gartenstrasse 6 Dietikon 044 740 29 23

 G. Merçay Bau AG Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 748 16 46

 Gottfried Häfl iger AG Alte Landstrasse 19 Oetwil a.d.L. 044 748 11 69

Bauingenieur + Planungsbüro Gauss & Merz AG Höhenstrasse 12 Geroldswil 044 748 36 88

 Landis AG Huebwiesenstrasse 34 Geroldswil 044 747 82 82

Beamer + Homecinema CPP AG Grindlenstrasse 3 Geroldswil 044 747 00 32

Brenner + Heizsysteme Weishaupt AG Chrummacherstr. 8 Geroldswil 044 749 29 29

Büromaterial + -maschinen fi ba Schul- und Bürobedarf AG Steinhaldenring 10 Geroldswil 044 746 46 26

Chemische Reinigung Textilpfl ege Huebwies Huebwiesenstrasse 38 Geroldswil 044 748 16 58

Coiffeur Coiffeur «ZENTRUM» Dorfplatz/Huebwiesenstrasse Geroldswil 044 748 16 80

Damen- und Herrenmode Boutique Loft Poststrasse 3 Geroldswil 044 748 21 05

Daten- Verpackungsservice DWV AG Lerzenstrasse 21 Dietikon 043 322 32 80

Dentalhygiene Praxis für Dentalhygiene Limmattalstrasse 51 Geroldswil 044 748 55 55

Drogerie Locher Drogerie GmbH Huebwiesenstrasse 27 Geroldswil 044 749 25 50

Druckerei Druckerei Fahrweid Fahrweidstrasse 46 Fahrweid 044 748 42 60

 Spillmann Druck AG Baslerstrasse 104 Zürich 044 401 44 66

Druckvorstufe ART TILLY AG Schlieremerstrasse 13 Urdorf 044 736 10 10

Elektro-Anlagen Elektro Stüssi Schweizäckerstrasse 7 Oetwil a.d.L. 043 455 55 00

 Elektro Müller Schulhausstrasse 2 Oetwil a.d.L. 044 748 09 42

Elektrotechnik Demelectric AG Steinhaldenstrasse 26 Geroldswil 043 455 44 00

Ernährungsberatung ParaMediForm Haslernstrasse 10 Geroldswil 044 775 73 43

Garten- + Landschaftsbau Hämmerli & Kämpf Lenggenbachstr. 3 Fahrweid 044 747 07 00

Gartenmaschinen Appi-Service AG Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 30 05

Gebäudeisolationen F. Keller Gebäude-Isolations AG Schulhausweg 4 Oetwil a.d.L. 044 748 04 23

Gemeinde Gemeinde Geroldswil Postfach 131 Geroldswil 044 749 32 00

 Gemeinde Oetwil an der Limmat Postfach 138 Oetwil a.d.L. 044 749 33 66

Getränke Weinecke K. Zimmermann Bergstrasse 44 Dietikon 044 740 64 64

Gipsergeschäft Marcheggiani AG Erlenweg 107 Oetwil a.d.L. 044 748 25 83

Grabmalkunst Josef Kacic Austrasse 43 Dietikon 044 740 80 65

Grafi k Kreativstudio Andreas Kummer Poststrasse 1 Oetwil a.d.L. 044 748 03 43

Grafi k + Druckvorstufe bomotion ag Grossächerstrasse 21 Weiningen 043 455 58 58

Handelsagentur Jürg Theus Sonnenbergstrasse 13 Oberengstringen 044 750 16 19

Hotel + Restaurant Hostellerie Geroldswil/Gamag AG Huebwiesenstrasse 36 Geroldswil 044 787 87 87

Innenausbau AA Raumdesign AG Dorfstrasse 83 Geroldswil 044 747 52 52

Internationale Transporte P. + V. Dieterich  Dorfstrasse 91 Geroldswil 044 748 15 34

Internet und Computersysteme Iwrite GmbH Huebwiesenstrasse 59 Geroldswil 044 748 32 23

Kaminfeger Max Früh Friedhofstrasse 11a Weiningen 044 750 54 17

Kiosk Kiosk AG Gemeindezentrum Geroldswil 044 748 35 78

Kommunikationsberatung ONE TO ONE Bruno Hofer AG Riedstrasse 6 Dietikon 044 740 22 05

Kosmetik Kosmetiksalon V. Werder Dorfstrasse 66 Oetwil a.d.L. 044 748 17 81

 BEAUTI-ISLAND Höhenstrasse 11B Geroldswil 044 747 08 48

Küchenbau rfd rational küchen ag Bohnäckerstrasse 1 Oetwil a.d.L. 044 748 32 42

 Studer Küchentechnik Rebackerstrasse 18 Oetwil a.d.L. 043 455 30 77

Kupfer- + Stahlstiche, Antiquitäten Art by Marth Dorfstrasse 138 Geroldswil 044 748 18 43

BRANCHE FIRMA STRASSE ORT TELEFON
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Aufl age 2500 Stück und online unter www.geroldswil.ch
Verteilung in alle Haushaltungen in Geroldswil und Fahrweid

Inseratepreise
1/1 Seite Umschlag  CHF 550.00
1/2 Seite Umschlag  CHF 350.00
1/1 Seite  CHF 450.00
1/2 Seite  CHF 250.00
1/4 Seite  CHF 200.00
1/8 Seite  CHF 150.00

Inserate-Infos zu den
Geroldswiler-Nachrichten

Formate:
1/1 Seite 178 mm  x  277 mm
1/2 Seite 178 mm  x  134 mm 
1/4 Seite quer 178 mm  x  63 mm
1/4 Seite hoch 85 mm  x  134 mm
1/8 Seite 85 mm  x  63 mm

Inserate online buchen: 
http://www.geroldswil.ch/d/community/actual/
nachrichten.html

Jahresauftrag für 4 Ausgaben mit 10% Rabatt, 
bei Inhaltswechsel innerhalb des Abonnements 
CHF 30.– pro Wechsel.

Lebensmittel Coop Zürich Poststrasse 5 Geroldswil 044 748 41 61

 DMP Huebwiesenstrasse Geroldswil 044 748 19 79

Lufttechnik Risch Lufttechnik AG Steinhaldenstrasse 3 Geroldswil 044 747 80 00

Lymphdrainage Praxis SANDRASANA Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 33 32

Malen, Umbauen, Renovieren Pegros Ettlin und Partner im Bungert 4 Oetwil a.d.L. 044 747 00 75

Maler- + Tapezierergeschäft Martin Gerber Dorfstrasse 74 Geroldswil 044 748 06 87

Malergeschäft Daniel Kneubühler Welbrigstrasse 26b Geroldswil 044 748 24 64

 Gebr. Pfl eghart AG Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 80 80

 Marcel Sanapo Rebackerstrasse 2f Oetwil a.d.L. 044 747 06 66

Marketing / Werbung Extern Marketing GmbH Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 33 30

Massagepraxis Ost-West Gesundheitspraxis Stettenstrasse 5 Geroldswil 044 748 09 10

 Well-Med Poststrasse 3 Geroldswil 043 455 56 61

Messebau Wagner Messebau AG Gewerbering 30 Wohlen 056 621 08 08

Offsetdruckerei Offsetdruck Götz AG Steinhaldenstrasse 22 Geroldswil 044 747 85 00

Plattenbeläge Roger Niederhäuser AG Huebwiesenstrasse 10 Geroldswil 079 663 33 20

Personenwagen Transporter Miet and Drive Brunaustrasse 3 Fahrweid 044 740 87 87

Radio TV Hifi  M + Melectronic Steinhaldenstrasse 24 Geroldswil 044 748 48 41

Restaurant Restaurant Glanzenburg Limmattalstrasse 49 Geroldswil 044 748 18 47

Schreinerei Limmat Schreinerei Brunaustrasse 2 Fahrweid 043 455 53 10

Schreinerei + Innenausbau W. Lehmann Buebenaustrasse 17/19 Geroldswil 044 748 01 40

Storenbau Steiger Lamellenstoren Ebriststrasse 4 Oberengstringen 079 355 00 20

Storenmaterial Storenmaterial AG Chrummacherstrasse 1 Geroldswil 044 748 37 77

Telekommunikation + Marketing Auratel Telecom AG Steinhaltdenstrasse 8 Geroldswil 044 735 19 00

Textil Werch-Chuchi Huebwiesenstrasse 38 Geroldswil 044 748 10 45

Treuhand Merçay Treuhand  Eschenbachstrasse 4b Oetwil a.d.L. 044 748 10 94

 Zimmermann Treuhand Huebwiesenstrasse 80 Geroldswil 044 741 52 53

Velos + Motos Stöckli - Bike Im Welbrig 12 Geroldswil 044 748 14 21

Vermögensverwaltung Oberortner Vermögensverwaltung Seefeldstrasse 69 Zürich 043 488 35 93

Versicherungen Basler-Versicherung Förrlibuckstrasse 10 Zürich 058 285 80 07

 Die Mobiliar Kirchplatz Dietikon 044 744 70 77

 AXA Winterthur Zürcherstrasse 50 Dietikon 044 744 50 81

 Swiss Life Generalagentur Dietikon Riedstrasse 12 Dietikon 044 744 29 00

Vorhänge Ado Swiss AG Steinhaldenstrasse 4 Geroldswil 044 748 32 33

Wirtschaftsjurist Dr. Moritz Ottiker Huebwiesenstrasse 44 Geroldswil 044 748 27 26

Zeitschriftenverlag United Production GmbH Postfach 116/Soodstr. 20 Oetwil a.d.L. 044 747 00 03

Zeitungen Limmattaler Medien AG Kirchstrasse 21 Dietikon 058 200 57 77

    

KONTAKTADRESSEN GVGO www.gvgo.ch
Präsident Michael Deplazes Huebwiesenstrasse 77 Geroldswil 044 748 06 60

Vizepräsident Fredi Appenzeller Limmttalstrasse 46 Geroldswil 044 748 30 05

Kassierin Gisela Schwaller Gartenstrasse 9/27 Oberengstringen 043 455 03 66

Aktuarin Patrizia Dittli Adlikerstrasse 6 Regensdorf 079 623 69 65

Veranstaltungen Peter Dittli Limmattalstrasse 65 Geroldswil 044 748 10 32

BRANCHE FIRMA STRASSE ORT TELEFON

Die nächsten GeroldswilerNachrichten erscheinen Ende September 10
Annahmeschluss für die nächsten Ausgaben ist jeweils  Freitag

3/10, 27. August 10, 4/10, 26. November 10, 1/11, 25. Februar 11, 2/11 27. Mai 11
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Behörden und Institutionen
Wichtige Telefonnummern
Sanität Notruf  144
Feuerwehr  118
Kantonspolizei  117
Ärztlicher Pikettdienst (Notfalldienst)  044 421 21 21
Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum  145
Spital Limmattal  044 733 11 11
SPITEX Verwaltung  043 455 10 10
SPITEX Krankenpfl ege  043 455 10 12
SPITEX Hauspfl ege/Haushalthilfe  043 455 10 14
SPITEX Krankenmobilienmagazin  044 750 15 32
Mütterberatung/Säuglingspfl ege  044 745 59 25
Jugendsekretariat Dietikon (Jugendfürsorge)  044 743 90 70 
Jugendsekretariat Dietikon (Kleinkinderberatung) 044 745 59 20
Sozialdienst für Alkohol- und Suchtprobleme  044 741 56 56
Sucht-Präventionsstelle Schlieren 044 731 13 21
Tierärztlicher Notfalldienst (zentrale Auskunftsstelle)  044 740 98 38
Pro Senectute (Frau L. Eichenberger)  044 748 26 53
Rotkreuz-Fahrdienst (Frau R. Saladin) 044 748 27 89
TIXI-Taxi Mitgliedschaft 044 404 13 80
TIXI-Taxi Fahrtenbestellung 0848 00 20 60

Gemeindeverwaltung  044 749 32 00 / Fax 044 749 32 90 
Montag:  7.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag:  8.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag: durchgehend von 08.30 – 14.30 Uhr
gemeindeverwaltung@geroldswil.ch / www.geroldswil.ch
Gemeindepolizei, Gemeindehaus 044 749 32 17
Gemeindeammann/Betreibungsbeamter, Gemeindehaus 044 749 32 50
Einwohnerkontrolle  044 749 32 00
Steueramt  044 749 32 10
Finanzverwaltung  044 749 32 20
Gemeindekanzlei (inkl. Bauamt)  044 749 32 30
Tiefbauamt  044 749 32 35
Sozialamt  044 749 32 40

Friedensrichter, Enrico Denicolà, Welbrigring 18 079 402 49 35
Feuerwehrkommandant, Christian Signer, Fahrweid  079 252 71 44
Leiter Zivilschutz, Daniel Wenger, Bremgartnerstrasse 22, 8953 Dietikon
daniel.wenger@dietikon.ch  044 744 35 68

Hallenbad 044 749 32 70
Montag – Freitag  08.00 – 21.30 Uhr 
Mittwoch  06.30 – 21.30 Uhr
Samstag/Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr
Näheres zu Sauna/Dampfbad und Solarium siehe:  www.geroldswil.ch

Gemeinde-/Schulbibliothek, Am Dorfplatz 044 748 26 24
Dienstag:  17.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag:  15.00 – 19.00 Uhr
Samstag:  9.30 – 12.00 Uhr

Gemeinderat
Präsidentin
Ursula Hofstetter, Poststrasse 9 044 748 10 45
Hochbauvorstand
Willy Oswald, Höhenstrasse 20  044 748 12 87
Vizepräsident/Finanzvorstand
Michael Deplazes, Huebwiesenstrasse 77 044 748 06 60
Sozial-/Gesundheitsvorstand
Veronika Neubauer, Huebwiesenstrasse 24 044 748 41 66
Liegenschaftenvorstand
Peter Christen, Welbrigring 31 044 748 40 42
Sicherheitsvorstand
Martin Conrad, Höhenstrasse 14 044 775 85 75
Tiefbau-/Werkvorstand
Dominik Tiedt, Dorfstrasse 62  079 337 94 16

Rechnungsprüfungskommission
Präsident
Franz Heller, Dorfstrasse 87 044 748 08 94

Technische Dienste
EKZ Ortsmonteur  044 744 24 24
Tiefbauamt/Gemeindewerke  044 749 32 35
Feuerschauer  044 747 82 82
Förster  056 424 23 02
Brunnenmeister/Wasseralarm  Privat 044 741 34 73  
 Geschäft 044 749 33 99
 Natel 079 233 57 47

Abfallsammelstelle Giessacker 044 747 02 28

Primarschulpfl ege
Präsident
Peter Lehmann, Buebenaustrasse 19, Geroldswil  044 748 32 04
Sekretariat
Schulhaus Huebwies Geroldswil 044 748 23 00

Oberstufenschulpfl ege
Präsidentin 
Ingrid Donatsch, Unterengstringen 044 750 36 34
Sekretariat
Badenerstrasse 36, 8104 Weiningen 043 455 11 11

Pfarrämter
Evangelisch-reformiertes Pfarramt  
Poststrasse 7b 043 500 62 72

Römisch-katholisches Pfarramt  
Poststrasse 5b 043 455 48 48



Die Zukunft zieht ein.

Für jedes Lebensmittel
das passende Zuhause.

Die Weltneuheit coolConcept: mehr Platz, 

mehr Technik, weniger Verbrauch.

Wer mehr will, muss sich nicht mehr mit weniger zufriedengeben: Die neue coolConcept-
Einbaugeräte-Reihe erhebt höchste Ansprüche zum Standard. Innovative Kältetechnik mit 
Energie-Effi zienzklasse A++ senkt den Stromverbrauch. Der verlagerte Kompressor schafft 
mehr Platz, der perfekt ausgenutzt und ausgeleuchtet ist. Und dank der kombinierbaren 
coolConcept-Modellvarianten fi nden Sie immer das Kältegerät, das am besten zu Ihren 
Ansprüchen passt. Informieren Sie sich jetzt bei Ihrem Fachhändler oder unter 
www.siemens-home.com

Besuchen Sie 

unsere Ausstellung 

in Geroldswil:

Fahrweidstrasse 80
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